


Liebe Vereinsmitglieder, 
Freunde und Gönner des

TGV Abstatt,
liebe Mitbürgerinnen

und Mitbürger,

wie immer in den vergangenen Jahren halten Sie unseren TGV-Report in Ihren 
Händen. Er ist ein Zeugnis der sportlichen und kulturellen Aktivitäten im TGV in 
den letzten Monaten und auch ein kleiner Ausblick, was in der Zukunft im Verein 
geplant ist.

Angesichts fehlender Finanzmittel in Bund, Ländern und Gemeinden müssen 
die Vereine enger zusammenrücken und neue Ideen entwickeln, um auch in der 
Zukunft ein attraktives und bedarfsgerechtes Angebot vorhalten zu können. 
Unser Ziel ist und bleibt ein qualitativ hochwertiges, vielfältiges Angebot, welches 
ohne Unterstützung durch die fl eißigen Helfer im Vorder- und vor allem im 
 Hintergrund nicht möglich wäre.
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Trainern, Betreuern, Schiedsrichtern, 
Funktionären, Eltern und sonstigen Helfern bedanken, die sich Tag für Tag, 
 Woche für Woche für den TGV einbringen.

Sport ist nach wie vor größter Träger des Ehrenamtes. Neben den ehrenamtlich 
Tätigen ist ein Verein auch auf fi nanzielle Zuwendungen von Sponsoren, 
 Freunden und Gönnern angewiesen, die durch ihre Geld- und Sachspenden 
mit dazu beitragen, die gesteckten Ziele zu erreichen. Hierfür herzlichen Dank. 
Bitte beachten Sie auch die Anzeigen in dieser Ausgabe des TGV-Reports.

Die Angebote im TGV sind sehr vielschichtig und die Qualität unserer Angebote, 
vor allem auch im Jugendbereich, liegt uns sehr am Herzen. Sie wollen sich 
im TGV engagieren? Sprechen Sie uns oder die jeweiligen Abteilungsleiter und 
 Abteilungsleiterinnen einfach an. Wir freuen uns auf Sie und auf eine  weiterhin 
gute, vertrauensvolle und freundschaftliche Zusammenarbeit in 
unserer  gemeinsamen Zukunft.

Dietmar Dietz     Marcus Rieschl
Vorsitzender     Vorsitzender  
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Der TGV stellt sich vor:

Vorsitzender: Dietmar Dietz
Gruppenbacher Straße 8
Abstatt

Telefon:
0 70 62/65 32 27

Vorsitzender: Marcus Rieschl
Apfelweg 18
Abstatt

Telefon:
0 70 62/91 50 99

Hauptkassier: Bernhard Müller
An der Lehmgrube 2
Ilsfeld

Telefon:
0 70 62/60 40

Stv. Kassier Friederike Merz
Rieslingstr. 3/1
Abstatt

Telefon:
0 70 62/26 78 10

Pressewart: Ilka Korn
Schozachstraße 20
Abstatt

Telefon:
0 70 62/91 53 30

MItgliederverwaltung: Ingrid Kerber
Uhlandstraße 3
Abstatt

Telefon:
0 70 62/6 10 42

Alles über unseren Verein fi nden Sie außerdem unter www.tgv-abstatt.de

Unsere aktuellen (Jahres)-Beitragssätze:

Kinder unter 14 Jahre: 24 €

Jugendliche bis vollendete 18 Jahre: 30 €

Erwachsene: 48 €

Familie (einschl. Kinder bis vollendete 18 Jahre): 84 €

Ehepaare: 72 €

Senioren (ab 65 Jahre): 24 €

Ehrenmitglieder (ab 59 Jahre, gemäß §6.3 Vereinssatzung):  0 €

Bei einigen Abteilungen kann noch ein zusätzlicher Abteilungsbeitrag  erhoben 
werden.
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Abteilungsleiter:

Handball: Sven Mistele
Karl-Kübler-Weg 9
Abstatt-Happenbach

Telefon:
0 70 62/9 64 50

Freizeitsport: Rudolf Zaiser
Tummelwiesen 46
Abstatt

Telefon:
0 70 62/6 30 60

Kinderturnen: Isolde Tuider
Burgstraße 9
Abstatt-Happenbach

Telefon:
0 70 62/6 12 28

Tischtennis: Torsten Merz
Rieslingstraße 3/1
Abstatt

Telefon:
0 70 62/26 78 10

Volleyball: Matthias Haag
Fechenwiesen 20
Abstatt

Telefon:
0 70 62/97 92 37

Damengymnastik: Hannelore Ullrich
Fechenwiesen 22/1
Abstatt

Telefon:
0 70 62/6 22 35

Wandern: Dieter Kling
Schozachstraße 24
Abstatt

Telefon:
0 70 62/6 22 46

Gesang: Carmen Weber
Lilienstraße 3
Abstatt-Happenbach

Telefon:
0 70 62/6 23 63

Rällingbühne: Oliver Schwarz
Lerchenring 10
Abstatt

Telefon:
0 70 62/6 46 07

Jugendausschuss: Stephanie Stirm
Lembergerweg 5
Abstatt

Telefon:
0 70 62/6 74 96 93

Vipers: Volker Albrecht
Langestraße 41
Lauffen

Telefon:
0 71 33/43 42



Jugendausschuss

Rückblick des Jugendausschusses auf das vergangene Jahr

Am 13.04.2010 fand die diesjährige Jungendvollversammlung im Clubraum der 
Wildeckhalle statt. 
Für das Jahr 2010/2011 geht der Jugendausschuss mit vielen neuen Gesichtern 
an die Arbeit. 
Verabschiedet wurden:
Simon Leißler, der nach 7 Jahren nicht mehr für das Amt des Jugendvorstands 
gewählt werden konnte und von Stephanie Stirm abgelöst wurde.
Jasmin Söhner konnte ebenfalls nicht mehr für das Amt der Pressewartin kandi-
dieren, das nun von Matthias Rüger ausgefüllt wird.
Außerdem verließ Danilo Kimmerle den Ausschuss. 
Neu hinzu kamen: 
Robin Holzman (Jugendvertreter Handball), Fabienne Lutze (stellv. Jugend-
vertreterin Kinderturnen), Marcel Müllner (Jugendvertreter Vipers), Moritz Fritz 
(stellv. Jugendvertreter Vipers), Florian Pfender (stellv. Jugendvertreter Tisch-
tennis) und Jessica Moser (stellv. Jugendvertreterin Gesang). 
Wir begrüßen v.a. auch alle unsere stellv. Jugendvertreter. Dieses Amt wurde zur 
tatkräftigen Unterstützung der Jugendvertreter ins Leben gerufen. 

Der Jugendausschusss  2010/2011
Hinten v.links: Aline Kübler, Matthias Rüger, Robin Holzmann, Marcel Müllner, Moritz Fritz, Florian Klotz, 
Tanja Göbes
Vorne v.links: Fabienne Lutz, Jessica Moser, Gesa Kranich, Anja Kneidinger, Stefanie Metzger, Stephanie Stirm

Jugendausschuss
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Bewährte Veranstaltung mit neuen Ideen: Die TGV-Jugendwinterfeier 2009

Nicht wie gewohnt um die Mittagszeit, sondern erst um 15.30 Uhr startete die 
diesjährige Winterfeier der TGV-Jugend am 21.11.2009 im Vereinszentrum. Hin-
tergrund: Die Veranstaltung sollte ein familiäreres Ambiente erhalten, eher in 
den Abend gehen und nicht in der hektischen Mittagszeit liegen. Passend zum 
veränderten Termin wurde auch das Speisenangebot erweitert. Zum gemüt-
lichen Abendessen gab es in diesem Jahr zum ersten Mal leckere Schnitzel mit 
Pommes oder Brot – eine Spezialität des TGV! Und noch eine weitere Neuerung 
wurde für 2009 eingeführt. Alle Kinder und Jugendlichen, die etwas aufführten, 
erhielten die Möglichkeit, an einer Tombola teilzunehmen. Jeder bekam also am 
Bühnenabgang einen Zettel mit einer Nummer und hatte am Ende die Chance 
 einen von sieben tollen Preisen zu gewinnen. Kombiniert wurden die neuen Ideen 
mit einem bewährt hervorragenden Bühnenprogramm. Die Sportabteilungen 
 Turnen, Handball, Tischtennis und Inlinehockey (Vipers) präsentierten sich von 
ihrer besten Seite und unterhielten das Publikum gekonnt mit Tanz, Gesang und 
Show. Aber auch die Kultursparte des TGV kam nicht zu kurz: Während die 
Jung-Rällinge mit ihrem neuen Stück „Eine ganz normale Familie“ für viele 
 Lacher sorgten, hatte der Jugendchor „Vivace“ vier Songs vorbereitet, die 
die Nachwuchssänger zum Besten gaben. Simon Leißler moderierte die Ver-
anstaltung und nach zweieinhalb höchst unterhaltsamen Stunden kam für alle 
Aufführenden die verdiente Belohnung und das große Finale. Glücksfee Steffi  
Metzger zog die Tombola-Gewinner. Siebter Preis war ein lustiges Duschkopf-Set. 
Die Plätze 6 bis 4 erhielten je zwei Karten für ein Heimspiel der Heilbronner  
Falken – ein Gewinn, auf den vor allem die Handball-Jungs scharf waren. Für 
den dritten und zweiten Platz verschenkten wir Gutscheine für einen lustigen 
Schlittschuhnachmittag auf der Heilbronner Eisbahn. Besonders heiß waren die 
 Jugendlichen auf den Hauptgewinn: eine Freikarte für den Erlebnispark Tripsdrill! 
Diese gewann die glückliche Katharina Schönemann. Direkt nachdem das letzte 
Los gezogen war, stürmten alle Kinder auf die Bühne. Jeder bekam noch Süßig-
keiten für die tollen Aufführungen - ein wunderschönes Bild zum Abschluss einer 
sehr gelungenen TGV Jugendwinterfeier 2009. Erfreulicher Nachtrag: Die Schnit-
zel waren komplett ausverkauft und werden damit auch 2010 sicher wieder auf 
der Speisekarte stehen!

Der Jugendchor „Vivace“
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Aufregendes Programm in den Sommerferien: Das 5. Große TGV-Turnier

Am Donnerstag, 6. August, machte der Abstatter Ferienexpress in der Wildeck-
halle halt. Diese war Austragungsort des 5. Großen TGV-Turniers. Für die bewe-
gungsfreudigen Kids hatte der Jugendausschuss des TGV auch in diesem Jahr 
wieder ein buntes und vielseitiges Mehr-Sportarten-Programm zusammenge-
stellt. Die Mädchen und Jungs im Alter von sechs bis neun Jahren starteten das 
Turnier beim Tischtennis, um dort die ersten der insgesamt maximal erreich-
baren 720 Punkte zu sammeln. An der Platte ging es darum, Zielfelder zu tref-
fen. Dann musste ein Parcours bewältigt und dabei so oft wie möglich mit dem 
Ball auf dem Schläger „getippelt“ werden. Am Schluss der ersten Station spielten 
die Teil nehmer beim „Mäxle“ noch den Rundlauf-König aus und erkämpften sich 
ein paar Zusatzpunkte. Nach einer kurzen Pause mit Eis- und Saftschorle bei 
 nahezu  tropischen Bedingungen vor der Wildeckhalle ging es zum Handball. An 
drei Wurfstationen mussten die Teilnehmer ihre Treffsicherheit mit dem Ball unter 
Beweis stellen. Ob beim Werfen in einen Basketballkorb, beim Treffen von Zah-
lenfeldern oder beim Abschießen von Hütchen, die Kinder machten sich hervor-
ragend und sammelten mächtig Punkte. Noch war alles offen und keiner wusste 
wer in der Gesamtwertung vorne lag. Deshalb gaben die Teilnehmer bei der letz-
ten Sportart, dem Turnen, noch einmal alles. So schnell wie möglich auf Teppich-
fl iesen  rutschend Hindernisse überwinden, einen Ring auf dem Kopf sicher über 
eine  wackelige Bahn aus Gymnastikbällen und eine Reckkonstruktion transpor-
tieren und sich wie Tarzan an Seilen über einen reißenden Weichbodenmatten-
Fluss schwingen – all diese Herausforderungen mussten gemeistert werden, be-
vor die Kids an das begehrte Riesentrampolin durften, um sich in luftige Höhen zu 
kata pultieren. Nun war der Wertungsteil des Wettbewerbs abgeschlossen und alle 
Punkte lagen der Turnierleitung zur Auswertung vor. Während dort eifrig gerechnet 
wurde, gab es für die Mädchen und Jungen aber noch einen weiteren Höhepunkt: 
Danilo Kimmerle, Jugendvertreter der Vipers, hatte sich einen Hockey-Torwart-
dress übergezogen und stellte sich zwischen die Torpfosten. Dann hieß es „Feuer 
frei“ und die Nachwuchstalente durften bewaffnet mit Schlägern losballern wie die 
Großen. Nach einiger Zeit übernahm für Danilo ein Plastik-Spieler die Aufgabe 
des Tor hüters, während Danilo draußen Technik-Tipps gab. So verging die Zeit 
während der Auswertung wie im Flug und schon stand die Siegerehrung an. 
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Den dritten Platz errang Luca Härle (1.v.r.) mit 554 Punkten. Platz 2 und da-
mit Silber gewann Vanessa Schneider mit 610 Punkten (1.v.l.). Die Goldmedaille 
hatte sich Allrounder Marcus Mödinger (Mitte) erkämpft, dem es gelungen war, in 
allen drei Sportarten jeweils die exakt gleiche, hervorragende Zahl von 220 Punk-
ten zu erreichen – herzlichen Glückwunsch! 
Aber natürlich gingen auch die anderen Teilnehmer nicht leer aus und so gab es 
für alle so viele Süßigkeiten, wie man mit zwei Händen nur tragen konnte. Am 
Ende sah man durch die Bank glückliche Gesichter sowohl bei den Kindern als 
auch bei den fl eißigen Organisatoren, denn allen hatte das Große TGV-Turnier 
richtig viel Spaß gemacht!

Ein allgemeiner Rückblick auf das vergangene Jungendausschuss-Jahr

Das Jahr 2009/2010 war wieder einmal ein arbeitsintensives aber durchaus 
 erfolgreiches Jahr. Neben unseren alljährigen Veranstaltungen galt es wieder 
die Jungendarbeit des TGV weiter zu fördern und zu verbessern.So wurde den 
 Jugendabteilungen des TGV die Möglichkeit gegeben herausragende Jugend-
angebote einzureichen. Die besten Angebote wurden ausgewählt und im 
 Rahmen der TGV-Jugendwinterfeier geehrt. Darunter die Abteilungen Handball, 
Kinderturnen und Tischtennis, welche auf Grund ihres einmaligen Jugendaus-
fl ugs mit einem kleinen Geldscheck belohnt wurden. Aber auch die Verbesserung 
der Jugendangebote wurde nicht aus dem Auge gelassen, so halfen wir bspw. 
die Jugendabteilung der Vipers zu vergrößern. Zum Schluss bedankt sich der 
 Jugendausschuss bei allen tatkräftigen Helfern!

Matthias Rüger       Anja Kneidinger



Handball-Abteilung
SG AbsUbaScho

Hallo Sportsfreunde 

und 

Freunde des Sports, 

auch die Runde 2009/2010 ist schon Vergangenheit. Gerne schauen wir zurück 
auf ein erfolgreiches Jahr der SG AbsUbaScho. 
Außerhalb des Spielfeldes war es das Highlight des Jahres, das zehnjährige 
 Bestehen der Spielgemeinschaft zwischen Abstatt und Untergruppenbach. 
Im Jahr 2000 rückten die Mitglieder des Vorstands beider Vereine zusammen und 
entschieden sich, eine SG zu bilden. Zu wenig Spieler auf beiden Seiten gab den 
Ausschlag für diese Entscheidung. 
Im Juli 2010 war es dann so weit. Wir feierten dieses Jubiläum gebührend mit 
einem Generationenturnier. Bereits zum zweiten Mal begegneten sich in der 
 Wildeckhalle Jung und Alt. Es waren heiße Spiele an einem noch heißeren Tag. 
Der Morgen gehörte den Kleinsten! Kinder aus den Grundschulden durften am 
Samstag in der Früh, ausgiebig erste Erfahrungen mit dem Handball machen und 
dies unter der Leitung von Tarik Danis und seinen vielen Helfern. 

Von der vergangenen Runde selbst lässt sich berichten, dass die weibliche 
C-Jugend wieder mal ungeschlagen Meister wurde. Nochmals einen herzlichen 
Glückwunsch an die Mädchen, tolle Sache. Wie auch im letzten Jahr, wurde  diese 
Leistung durch den Jugendausschuss mit einer Geldspende honoriert. 

Im Juli ging es dann mit 80 Kindern zum Bezirksjugendspielfest nach Nordheim. 
Dies ist absoluter Rekord bei den Teilnehmerzahlen eines Vereines. 
Hier präsentierte sich die SG mit zwei hervorragenden ersten Plätzen der weib-
lichen Jugend. Diese Leistung hatte sich auch gelohnt, denn als Preis ging es 
zu einem Spiel der Rhein-Neckar-Löwen. Man saß aber nicht irgendwo, sondern 
 direkt in der ersten Reihe bei den Spielern. 
Am Abend hieß es nur noch „unser Uwe (Gensheimer) hat uns gewunken und 
abgeklatscht.“ 
Manche behaupten, dass die Mädels bis heute die Hand nicht mehr gewaschen 
hätten!

Die erste Damenmannschaft wird ab dieser Saison von Ralf Horn trainiert. Ralf 
trainierte in den letzten Jahren die Damen II in NSU. 

Einen Trainerwechsel gab es auch bei den Damen II, der langjährige Trainer 
Björn Kramer kann aus persönlichen Gründen (Familienzuwachs) das Amt nicht 
mehr weiterführen.
Monika Kreh, die seither die A und B-Jgd. trainierte, übernimmt dieses Amt.

Bei den Herrenmannschaften bleibt alles beim Alten: Trainer sind und bleiben 
 Silvio Korn, Alexander Vogler und Sascha Göthling.
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Da die Halle in Untergruppenbach saniert wird, müssen die Spiele der Mann-
schaften in den Hallen in Abstatt und in Ilsfeld stattfi nden.
Der Umbau in Untergruppenbach wird vermutlich bis in das Frühjahr 2011 hinein 
dauern.  Aufgrund der baulichen Situation in der Halle in Abstatt, wollen wir uns 
jetzt schon für die etwas eingeschränkte Sicht entschuldigen.

Allen Trainern, die aus den unterschiedlichsten Gründen ihr Amt niedergelegt 
 haben, möchten wir hier nochmals für ihr Engagement und zeitintensives Training 
danken, allen Neueinsteigern wünschen wir viel Erfolg und beste Platzierungen. 

Wir wünschen allen Mannschaften eine erfolgreiche, verletzungsfreie Saison. 
Allen Fans und Gönnern von hier ein herzliches Dankeschön für die Unter-
stützung der Abteilung. 
Den Mitgliedern ein Dankeschön für die tatkräftige Mitarbeit während der Runde. 

Ein Dankeschön von unserer Seite an die Mitglieder des Vorstandes, für die nicht 
immer selbstverständliche Unterstützung bei jeglichen Aktivitäten der Abteilung. 

Die Vorstände

Abstatt Untergruppenbach Schozach

Sven Mistele Petra Schöttle  Frank Gaudernack 
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1. Herren ist das Ü-Ei der Bezirksliga-Saison 2010/11

In der Bezirksliga 2009/10 wurde die 1. Männermannschaft von vielen Handball-
kennern als das Ü-Ei der Liga bezeichnet, da keiner so recht wusste, welche Rolle 
der durchschnittliche Kader von Trainer Silvio Korn spielen wird. Am Ende ging die 
Rechnung auf. Über eine robuste Abwehr und einen schnellen Handball, verkör-
pert durch Sascha Kübler und Thorsten Stork, konnte man die Favoriten der Liga, 
wie TSB Horkheim II mehrmals ärgern und einen nie zu erwartenden 3. Platz zum 
Saisonabschluss in eigener Halle feiern. Für die kommende Saison 2010/11 heißt 
es: die jungen Leute weiter integrieren und die Abgänge mit Tarik Danis und Mi-
chael Käser ebenbürtig zu ersetzen. Diesmal werden die ehemaligen A-Jugend- 
Spieler Hendrik Gaudernack, Timo Labitzke, Philipp  Müller und Patrick Schenk 
noch mehr in die Pfl icht genommen, da der Schütze vom Dienst, Mirko Korn, nach 
einer Verletzung noch nicht in das Training ein steigen kann. Einen Neuzugang hat 
die Mannschaft mit Abwehrspezialist Jörg König (HSG F/N) zu verzeichnen. Die 
SG´ler werden jedenfalls wieder für die ein oder andere Überraschung gut sein, 
denn Ziel des Trainers ist mindestens Platz 5.

Stehend: v. l. n. r.: Silvio Korn (Trainer), Mirko Korn, Jörg König, Simon Grimm, Thomas Petruschka, 
Hendrik Gaudernack, Torsten Käser, Thorsten Stork, Uwe Petruschka (Torwarttrainer)
Sitzend: v. l. n. r.: Mark Arnold, Timo Labitzke, Robin Deuring, Markus Hönig, Philipp Müller, Sascha Kübler
Es fehlen: Marc Däuble, Peter Karrais, Patrick Schenk

Die Zweite

Der Rückblick auf die vergangene Saison weckt, wie die Jahre zuvor, gemischte 
Gefühle. Nachdem die Vorrunde total in die Hose ging, war die zweite Spielzeit 
ein echter Durchmarsch. Trotz einer aufwändigen Vorbereitung konnten wir zu 
 Beginn keine Punkte einfahren. Warum dann der Knoten platzte, weiß keiner so 
genau, aber schlussendlich ist das bekanntlich zweitrangig.
Für die kommende Runde ist die klare Vorgabe; nicht wieder den Start zu ver-
pennen. Mit frischem Blut aus der A-Jugend und den erfahrenen Recken sollte 
doch vom ersten Spieltag an die Torlawine rollen.
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Mit modernsten Trainingsmethoden, insbesondere dem „Team-Building“, werden 
wir wie gewohnt höchst motiviert zum Angriff blasen ;-)

Die Dritte

Nach dem enttäuschenden zweiten Platz in der Saison 2009/10 präsentiert sich 
die „Best-of-Mischung“ aus Abstatt, Untergruppenbach und Schozach für die 
neue Saison gut vorbereitet. Schon seit Wochen läuft die intensiven Saisonvorbe-
reitung, um das Projekt „Gut aussehen und Hoch gewinnen“ für die kommende 
Saison erfolgreich in Angriff nehmen zu können.
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Die 1. Damenmannschaft

Nach einer zufriedenstellenden Saison 2009/10 kommt die 1. Damenmannschaft 
jedoch nicht zur Ruhe. Es gab wieder einen Trainerwechsel. Uwe Kurrle verließ 
den Verein. Somit war man wieder auf der Suche nach einem Nachfolger. Fündig 
wurde man bei Ralf Horn mit seinem Co-Trainer Holger Bock aus Gundelsheim.
Aber nicht nur der Trainer ging, auch im Kader gibt es wieder Veränderungen.
Tabea Feil wechselte nach Ossweil, Tina Zeyer verweilt ein Jahr in Australien und 
Susanne Baier sowie Carina Seybold beendeten ihre Karriere.
Also heißt es auch für dieses Trainergespann wieder einmal, eine Mannschaft 
 zusammenzubauen.
Als einziger Neuzugang kam Elena Koch vom TGV Beilstein. 
Christina Rittberger von der 2. Frauenmannschaft macht nun den Kader der 
1. Damenmannschaft komplett.

Sicherlich ist der Kader der 1. Damenmannschaft anzahlmäßig nicht überbesetzt, 
jedoch mit sehr viel Potenzial. Man sollte aber in der kommenden Saison keine 
Wunder erwarten. Die ehemaligen A-Jugendlichen, die schon in der vergangenen 
Saison ausgeholfen haben, werden sicherlich noch einige Zeit benötigen, um 
eine sichere Stütze des Teams zu werden.
Ziel des gesamten Teams ist eine ordentliche Runde zu spielen und von Anfang 
an nichts mit dem Abstieg zu tun zu haben. 

Das ganze Team freut sich auf die kommende Runde und hofft von den treuen 
Fans in dieser schwierigen Phase der Teambildung tatkräftig unterstützt zu werden.

Trainer: Ralf Horn

Zugänge:  1. Elena Koch ( TGV Beilstein )
2. Christina Rittberger (2. Damenmannschaft)

Abgänge:  1. Tabea Feil (Ossweil)
2. Tina Zeyer (berufl ich nach Australien)
3. Susanne Baier (Karierenende)
4. Carina Seybold ( Karierenende)
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Hintere reihe von links: Sarah Kreh, Trainer Ralf Horn, Sidonie Wimmer, Sina Wildenhayn, Monique Ermisch, 
Anja Kallweit
Vordere Reihe von links: Elena Koch, Nicole Wilhelm, Sina Kübler, lara Belle, Christina Rittberger
Es fehlen: Josephine Unger, Bernadette Nunn, Co-Trainer Holger Bock
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Damen 2

Durch zahlreichen Zuwachs aus der eigenen Jugend sind wir in der kommenden 
Saison auch wieder mit einer 2. Damenmannschaft vertreten. Durch zahlreiche 
Abgänge (berufl ich und privat) besteht der kleine Kader überwiegend aus sehr 
jungen Spielerinnen (teilweise noch A-Jugendspielerinnen). Mit der notwendigen 
Unterstützung vielleicht von den AD’s dürfte es doch möglich sein, einige Punkte 
einzufahren. Ziel ist es, die Freude am Handballspielen zu erhalten, die Jungen 
für ihre Aktivenzeit vorzubereiten und weiterhin einen Unterbau für die 1. Damen-
mannschaft zu schaffen.
Gerne freuen wir uns auf weitere „Unterstützerinnen“ für die neue Saison, darum 
seid ihr herzlich im Training willkommen (aktuelle Trainingszeiten siehe im Internet).

Auf dem Bild (von links): Ines Bartenbach, Juliana Woern, Loredana Pignanelli, Lena Wimmer, Caren Ohletz, 
Aline Kübler, Corinna Bartenbach, Katja Unkauf.
Auf dem Bild fehlen: Svenja Binder, Miriam Emrich, Miriam Kraft und Trainerin Monika Kreh.
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Fabian Hambüchen

„Anerkennung!“
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Anerkennung, Erfolg, gemeinsame Ziele erreichen. Was einer 
nicht kann, vermögen viele. Das ist das Grundprinzip, nach 
dem wir denken und handeln und das Fundament unseres 
Erfolges.
Profitieren Sie von den vielen Vorteilen, die Ihnen die Mit-
gliedschaft in einer starken Gemeinschaft bietet, denn 12 
gute Gründe sprechen dafür! 
www.VB-BIA.de
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Männliche A-Jugend

Die männliche A-Jugend bekam letzte Runde einen herben Rückschlag. Das 
 Abwehrverhalten glich einem Schweizer Käse und unser Angriff erinnerte mehr 
an schlaffe Bockwürste als an einen straffen Schinken. Jedoch soll sich in der 
nächsten Saison das Blatt wenden, die Abwehr wird zum Analogkäse und der 
Angriff zum gepressten Formfl eisch, denn alle sind motiviert durch den neuen 
Trainer Benny Ehret. 
Durch weitere Gruppenaktivitäten wie Hindernislauf, Wald- und Wiesenspiele 
 bekommen wir eine persönliche Verbundenheit zur Natur.
Mit diesen Sätzen wollen wir uns bei unseren Fans für die leeren :) Tribünen 
 bedanken und hoffen auch in Zukunft auf volle Unterstützung unserer Eltern.
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Männliche B-Jugend

Trotz explosiver Gewichtszunahme:) war die letzte Runde zufrieden stellend 
(3. Platz, Bezirksklasse). 
Leider mussten wir einen herben Rückschlag hinnehmen, da drei tragende 
 Säulen der Mannschaft uns verließen. Aus diesem Grund hat das neue Trainer-
gespann Sascha Kübler und Martin Back eine schwere Aufgabe zu bewältigen, 
die sie mit vollem Elan angehen werden. In der neuen Saison werden sich einige 
Spieler auf einer neuen Position wiederfi nden und sich dort beweisen müssen. 
Wir hoffen auch weiterhin auf hohen Trainingsfl eiß, Kameradschaft und Spaß am 
Handballspiel. 
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Männliche C-Jugend

In diesem Jahr konnten wir uns nach einer nicht sehr überzeugenden Quali-
fi kationsrunde doch noch für die Bezirksklasse qualifi zieren. 
Für die kommende Saison haben wir 3 Spieler, die schon das zweite Jahr in der 
C-Jugend spielen. Ergänzt wird der Kader durch 8 „Junge Wilde“ aus der letzt-
jährigen D-Jugend. 
Da wir in dieser Saison den Kader nicht vollständig füllen können, ist es umso 
wichtiger, dass alle Spieler vollzählig und motiviert im Training erscheinen. Dies 
ist der Grundstein für eine erfolgreiche Saison 2010/2011. 

Spieler der männl. C-Jugend: Jan Oßmann (TW), Doga Abinik, Christoph Baumann, Deniz Dogan, Luis Keck, 
Jona Knödler, Manuel Kraft, Tim Kübler, Kai Lamminger, Philipp Lieber, Sven Royeck
Trainer: Thomas Petruschka und Lars Landauf
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Männliche Jugend D1 und D2

Wir sind eine 21 Mann starke D-Jugend, die mit zwei Teams zur Hallenrunde 
 antritt. Trainingsfl eiß soll belohnt werden und deshalb trainieren wir 2-mal die 
 Woche dienstags und donnerstags von 17.30–19.00 Uhr. Zukünftig werden  
Sarah Kreh und Moritz Tischer die D2 betreuen, während die D1 weiterhin von 
Biggi Hufenbach und Tarik Danis trainiert wird. Falls auch du im Jahr 1998/99 
 geboren bist und dich mal im Handball ausprobieren möchtest, schau einfach mal 
im Training vorbei.

Kader: Fabian Vogel, Yannick Mistele, Luca Schwarz, Cedric Ziegler, Julian Klummer, Robin Baumannn,  Johnny 
Schenk, Manuel Grimm, Pascal Mühllegg, Garry Ziegler, Fabian Kraker, Levin Dieroff, Dennis Krezer, Philipp 
Eisenmann, Simon Conrad, Jonas Dudt, Quirin Oberhauser, Yannik Kehl, Nils Schwarz, Lukas Schweiker,Niklas 
Bauer;
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Männliche Jugend E1 und E2

Nach einer sehr erfolgreichen Saison trainieren wir seit April wieder mit 15 Jungs 
und versuchen mit den beiden neuen Kadern an die Leistung der alten Saison 
anzuknüpfen. Besonderst positiv ist, dass in dieser Jugend alle SG Ortschaften 
vertreten sind. In der Sommerrunde zeigten wir bereits eine starke Leistung 
und spielen deshalb mit unserer E1 in der Bezirksliga und können uns mit den 
stärksten im Bezirk messen. Die Spieler unserer E2 beginnen ihre Handball-
karriere in der Kreisliga-Anfängerklasse. 
Auch beim Bezirksspielfest erreichten wir einen guten fünften Platz.
Um langfristig erfolgreich zu sein, benötigen wir noch ein paar Jungs, die im Jahr 
2001 geboren sind und unsere E2 verstärken.

Trainingszeit:

Donnerstag 16.00 – 17.30 Uhr in Abstatt in der Wildeckhalle
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Weibliche B-Jugend

Neue Saison, neue Aufgaben, neue Ziele! 

Mit einem relativ kleinen Mannschaftskader von 11 Spielerinnen startet die 
weibliche B-Jugend in die neue Saison. 
Das Ziel in dieser Saison für die neuformierte Mannschaft wird vor allem 
der Spaß am Handballspiel und die individuelle Verbesserung der einzelnen 
Spielerinnen sein.
Nach der Qualifi zierung in der Sommerrunde wurde die weibliche B-Jugend für 
die Spielsaison 2010/2011 in die Bezirksklasse eingeteilt. In dieser Liga hat sie 
eine reelle Chance auf einen der vorderen Tabellenplätze, wenn die Einstellung 
und Einsatzbereitschaft der Mannschaft die Runde standhält.
In diesem Sinne, auf eine spannende und erfolgreiche Saison 2010/2011!

Der Mannschaftskader für diese Spielrunde:
Laura Amon, Isabell Wedberg, Ann-Kathrin Wolf, Chiara Emrich, Tamara Humburger, Melina Bauer, Ronja 
Schwarz, Sina Fischer, Rebekka von Gaisberg, Anja Wimmer, Martina Altmann.

Weibliche C-Jugend

Jahrgang 1996/1997

Das sind wir, die weibliche C-Jugend der SG Abstatt/Untergruppenbach/
Schozach: 11 Mädchen aus Abstatt und Untergruppenbach spielen in der weib-
lichen C-Jugend. In dieser Saison gibt es in der Mannschaft keinen größeren 
Wechsel. 4 Spielerinnen sind aufgerückt in die B-Jugend und nur 3 neue Spiele-
rinnen sind aus der D-Jugend zu uns gestoßen. 
Nach den ersten Trainingswochen spielten wir zur Vorbereitung auf die Sommer-
runde beim Pfi ngstturnier in Oberstenfeld. Darauf folgte wie in jedem Jahr bei der 
C-Jugend ein 3-tägiges Trainingslager in Utzmemmingen. Durch diese intensive 
Vorbereitung starteten wir gut in die Sommerqualifi kation. Wir haben alle Spiele 
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deutlich und überlegen gewonnen und konnten wieder die Qualifi kationsrunde als 
Gruppenerster abschließen und sind somit für die Bezirksliga qualifi ziert.
Unser Ziel ist es, dass sich alle Spielerinnen gut weiterentwickeln, dass wir als 
Team zusammenhalten und uns gegenseitig stärken. Mit dieser positiven Einstel-
lung hoffen wir, dass wir wieder ganz vorne in der Bezirkliga mitmischen können. 
Die Mädels sind super motiviert und auch immer wieder zu Zusatztrainings bereit.
Wer Lust hat, in dieser tollen Truppe mitzumischen, kann gerne jederzeit zum 
Schnuppern ins Training kommen.

Trainingszeiten:

Mittwochs von 19.00 Uhr – 20.30 Uhr in der Stettenfelshalle in Untergruppenbach 
und
Donnerstag von 19.00 Uhr – 20.30 Uhr in der Wildeckhalle in Abstatt im Wechsel 
mit der Halle in Untergruppenbach (18.30 Uhr – 20.00 Uhr)

Betreut wird die weibliche C-Jugend von:
Sabine Müller mit Unterstützung von Sina Wildenhayn und Andrea Antl

Die Mannschaft: Storka Juliana, Selcho Katharina, Hailer Lisa, Wedberg Julia, Zuddas Fabienne, 
Reinhardt Jessica, Müller Anna, Petruschka Lea, Fackler Nadine, Back Lisa, Lutze Fabienne
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Weibliche D-Jugend

Mit einer neu zusammen gewürfelten Mannschaft, in der Spielerinnen aus der 
D-Jugend und eine Vielzahl von Spielerinnen aus der E-Jugend sind, starteten 
wir im April mit den neuen Trainern Sabrina und Jürgen mit der gemeinsamen 
Trainingsarbeit in die Vorbereitung zur Bezirksqualifi kation. 
Nach den beiden Spieltagen hatten wir souverän die Qualifi kation zur Bezirksliga 
mit 8:0 Punkten in der Tasche.
Ein weiterer Meilenstein der neuen Mannschaft war das Bezirksspielfest in Nord-
heim Anfang Juli. Hier zeigte sich die wahre Klasse dieser Mannschaft. Neben 
einem, man muss es einfach so sagen, grandiosen Turniersieg im Handball 
 haben wir auch die anderen Disziplinen souverän bestimmt und den Gesamt-
sieg errungen. Neben den sportlichen Erfolgen zeigte sich auch die künstlerische 
Klasse, da die gesamte Mannschaft bei der Siegerehrung ein Tänzchen wagte.
Wir freuen uns jetzt auf die Turniere, die anstehen und gehen mit klar defi nierten 
Zielen und Vorstellungen in die kommende Hallenrunde.
Zu allen Spielen werden wir hoffentlich wieder von allen unseren Fans begleitet, 
denen wir an dieser Stelle nochmals vielen herzlichen Dank sagen wollen. Wir 
hoffen, dass Ihr uns in der langen Winterrunde in der Bezirksliga erhalten bleibt 
und viele gute Spiele sehen werdet.
Erfreulich ist neben den reinen Ergebnissen die Tatsache, dass nahezu alle 
 Spielerinnen immer im Training sind und sehr engagiert die Trainingseinheiten 
 absolvieren. Man merkt allen an, dass sie voller Willen und Engagement bei der 
Sache sind.
Dies zeigt sich auch daran, dass gleich 6 Spielerinnen den Sprung in die Be-
zirksauswahl geschafft haben und Selina, Annika und Maren auf dem Sprung in 
die württembergische Auswahlmannschaft des HVW sind.
Wir werden in den Ferien die Trainingsarbeit fortsetzen und dann im September 
in die Hallenrunde einsteigen. 
Wir freuen uns schon heute auf den Saisonstart und würden uns freuen, wenn 
wir Euch alle zu unseren Heimspielen begrüßen dürften.
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Weibliche E1-Jugend

Die weibliche Jugend E1 aus dem Jahrgang 2000/2001 besteht aus 11 Mädels. 
Alle sind mit Spaß und Spielfreude dabei. Ebenfalls gehören aber Anstrengung 
und Konzentration dazu. Dass die Mädels diese Beiden gut kombinieren können, 
zeigte sich beim diesjährigen Bezirksspielfest in Nordheim. Dieser Auftakt in die 
neue Saison war ein toller Start um motiviert und selbstbewusst die Winterrunde 
2010/2011 anzugehen. Durch den Turniersieg hoffen wir auch auf Erfolg und 
dass unsere Mädels mehr an sich glauben.

Unser Kader: Denise Hetzer, Janina Amon, Leonie Knupfer, Linda Petruschka, Amelie Mistele, Vanessa Schneider, 
Theophila Herbey, Michelle Chladeck, Chiara Krude/Kelm, Lorena Keck, Karolin Lüllwitz 

Trainingszeit: dienstags 17.00 Uhr – 19.00 Uhr

Viele liebe Grüße, das Trainerteam Nici und Ele
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Weibliche E2-Jugend

Die weibliche E2, eine Mischung aus erfahrenen Spielerinnen, die in der letzten 
Saison schon E-Jugend spielten und die „Kleinen“, die von den Minis dazu-
gestoßen sind. Insgesamt sind wir so um die 15 Spielerinnen, die jeden Dienstag 
von 17.00 Uhr bis 19.00 in der Wildeckhalle in Abstatt fl eißig trainieren.
Unsere Trainerinnen Monique und Margit denken sich jede Woche neue Spiele, 
Koordinations- und Konditionsübungen für uns aus, damit wir wie die Großen 
auch bald Handball spielen können. 
Vor allem die Spiele mit dem Handball machen uns Freude, denn es gibt nichts 
schöneres als mit dem Handball aufs Tor zu werfen ...und zu treffen.
Das klappt auch schon ganz gut.
Wir freuen uns über jedes neue Teammitglied bei uns.

Eure weibliche E2-Jugend
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Minihandball

Alle Kinder im Alter von 6–8 Jahren, die Spaß am Ballspielen haben, sind bei uns 
genau richtig. Wir versuchen uns mit allen möglichen Spielen, mit und ohne Ball. 
Des weiteren kommt die Koordination nicht zu kurz. Ob Rolle vorwärts oder rück-
wärts, ob Seilspringen oder Slalom rennen und mit dem Ball tippen, ob Staffel-
lauf oder aufs Tor werfen ...all das lernen wir hier im Minihandball und noch vieles 
mehr.

Komm doch einfach mal vorbei ...wir freuen uns über alle Kinder, die den Weg zu 
uns fi nden. Schnuppern und ausprobieren ist erwünscht.
 
Unsere Trainingszeit ist Mittwoch im Vereinszentrum von 17.30 bis 18.30 Uhr.

Miri und Silvia



32 | Handball

5-STERNE-UNTERNEHMEN STOLL | Hauptstraße 1 | 74199 Untergruppenbach
Telefon 0 71 31 - 39 49 60 | www.stoll-catering.de | info@stoll-catering.de

STOLL Catering – Planen Sie Ihr 
Fest in einer Location ohne lästige 
Profil vorgaben, dann gehört ein 
professioneller Partner dazu – STOLL 
Catering aus Untergruppenbach. Von 
abwechslungsreichen Büfetts über 
komplette Sektempfänge, herz hafte 
Schmankerl und delikaten Appetit-
häppchen ist bei uns alles möglich.  
Ganz nach unserem Motto – wir können 
mehr als Spätzle mit Soß!

STOLL Konditorei – Unser zertifizierter 5 
Sterne Betrieb bietet kreative Leckerbissen 
von süß bis herzhaft. Herausragende 
Event- und Hochzeitstorten von mini 
bis mega sind weit über die Grenzen 
hinaus bekannt. Eistorten für 2 oder 400 
Personen.sonen.

Selbst Abstatter 

zieht‘s zum 

5 Sterne Unter-

nehmen nach 

Untergruppenbach!
Lassen auch Sie 
sich bei einem 
unverbindlichen 
Beratungsgespräch von den kostbaren 
Köstlichkeiten und Genüssen überzeugen.
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AD’S

Auch die „Ehemaligen“ sind noch am Start und wer Lust und Laune hat, ist herz-
lich willkommen. Wir trainieren manchmal mit den „Jungen“, dienstags von 
20.30 Uhr – 22.00 Uhr in der Wildeckhalle und freitags von 20.00 Uhr – 21.45 Uhr 
in der Sturmfederhalle in Ilsfeld. 
Weitere Infos auf unsere ABSUBASCHO.de Internetseite.
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Vom Berufswahlkompass bis zur Suchtprävention

Das Jugendförderzentrum Abstatt wurde 2008 nach kleineren Umbaumaßnahmen 
und mit großzügiger Unterstützung der Firma SAP Steeb, die „Anpfiff ins Leben“ 
das Gebäude zur Verfügung stellt, bezogen. Es bietet heute nahezu  
280 Jugendlichen Raum für Förderunterricht von der Grundschule über  
Realschule bis hin zum Abitur für Gymnasiasten.

Tür an Tür mit der Bundesagentur für Arbeit findet die Berufsberatung in Abstatt 
statt.
Projekte wie der Berufswahlkompass beugen vor, dass Arbeitslosigkeit entsteht, 
bevor das Berufsleben für die jungen Menschen überhaupt beginnt. Mit einem 
soliden Netzwerk im schulischen, beruflichen und sozialen  Bereich gibt es ideale 
Voraussetzungen für Förderunterricht in naturwissenschaftlichen wie sprachlichen 
Fächern. 

Prüfungsvorbereitungen
Professionelle Prüfungsvorbereitungen trainieren die Jugendlichen für Vergleichs-
arbeiten – die zentrale Klassenarbeit, die Hauptschulprüfung, die mittlere Reife 
oder auch das Abitur. Klärende Antworten auf quälende Fragen nehmen ihnen 
dabei die Prüfungsangst.
Was kommt dran? Was mache ich, wenn ich nicht weiterweiß? Wie genau verläuft 
eine mündliche Prüfung? Wie bereite ich mich optimal vor?

PC-Kurse
Fit für die Welt von morgen zu sein bedeutet heute, sich mit Computern bestens 
auszukennen. In jedem Förderzentrum werden den Kindern und Jugendlichen 
spezielle Kurse angeboten, die ihnen nicht nur die gängigen Programme und 
Fachbegriffe näherbringen, sondern ihnen viele Vorteile bei der Bewältigung der 
schulischen Aufgaben und innerhalb der Ausbildung verschaffen.

Von der Suchtprävention über den richtigen Umgang mit Geld bis hin zum 
Weihnachtsmarkt zugunsten von MS-kranken Kindern – die Vielfalt auch im 
sozialen Bereich ist groß

Dietmar-Hopp-Jugendförderzentrum „Anpfiff-ins-Leben“ 
Heinrieter Str.18 in Abstatt. Tel.0 70 62-91 58 30
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Zeltlager 2010

Am Freitag, den 30. 07. 2010 starteten rund 25 engagierte Helfer zum Aufbau in 
die Ringlesmühle nach Trochtelfi ngen. Nach dreistündigem Aufbau am Abend 
und nochmals fünfstündiger Morgentortur stand das Lager zum Einzug bereit. 
Um 13 Uhr standen dann die ersten Kinder auf der Matte. Die erste Hürde, die 
wir zu bewältigen hatten, war zum einen die 80 Kinder in 10 Zelte unterzubringen 
und zum anderen alle ausreichend zu verköstigen.
Am Montag begann gleich nach dem Frühstück die erste Disziplin für die 
 Lageroli, die sich über die gesamte Woche verteilte. Einige Spiele davon waren 
Handball, Bowlen, Basketball, Schäferspiel und Geländespiel. 
Da es leider überwiegend schlechtes Wetter gab, mussten viele Spiele im großen 
Zelt ausgetragen werden. So kam auch wieder unsere Jurte zum Einsatz in der 
wir bei Regen unsere Lagerfeuer abhielten.  
Zum Abschluss der ersten Woche, gab es dann unser alljährliches Lageroli- 
Finale, wo natürlich das Luftballonaufblasen, Schoppendrinken, Stiftwettein-
lochen, Apfeltauchen, Wasserbomben werfen und das Puddingfressen durchge-
führt wurden. 
Währenddessen machten sich alle an den Vorbereitungen für das Bergfest zu 
schaffen. Im Laufe des Abends trafen die Festbesucher ein und stürzten sich bei 
geselliger Musik und gemütlichem Ambiente auf die Bergfestsau.
Für die zweite Woche betrug anfangs die Anmeldezahl der Kinder nur zehn, je-
doch erhöhte diese sich kurzfristig auf 38, was auf ein positives Feedback, trotz 
Regen, rückschließen ließ.
Nun begann die Lageroli wieder von Neuem und es mussten nur noch 38 Kinder 
um den Einstieg in das Finale kämpfen.
Dann war es auch schon wieder soweit: Am Tag vor der Abreise wurden die 
 ersten Zelte abgebaut und alle Lagerkinder durften die letzte Nacht gemeinsam 
in unserem großen Zelt verbringen. Am Samstag packte dann jeder beim Reini-
gen der Zelte und anderen Abbauarbeiten mit an, sodass gegen Nachmittag alles 
für die Abreise fertig war.
Alles im allem war es ein „feuchtes“ Zeltlager, bei dem trotzdem jeder Spaß hatte.
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Ludwig Eins T +49 (0) 70 62-97 80
Hotel Restaurant F +49 (0) 70 62-97 81 78
Heilbronner Straße 16 E info@ludwig-eins.de
74232 Abstatt  www.ludwig-eins.de
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Freizeitsport

Immer Freitag abends um 19.30 Uhr treffen sich 10 bis 20 Männer im Alter von 
ca. 35 bis 65 Jahren in der Sporthalle des Vereinszentrums. Dabei geht es nicht 
um sportliche Höchstleistungen, sondern darum, sich unter fachkundiger Anlei-
tung fi t zu halten. Und wo geht das leichter als in einer netten, freundschaftlich 
verbundenen Gruppe?

Sportliche Aktivitäten:

Im Mittelpunkt steht die Gymnastik: eine Stunde Training mit unterschiedlichen 
Geräten, wobei die Schwerpunkte auf Beweglichkeit, Kondition, Koordination 
und Kraft gelegt werden. Danach wird meist noch Fußball gespielt. Wenn wir 
nicht in die Halle können, werden Wanderungen, Radtouren und sonstige Unter-
nehmungen organisiert (Infos jeweils in den Ortsnachrichten).

Übungsleiter:

Unsere Trainer Heinz Wiesner, Martin Rieschl und Peter Werner halten sich durch 
regelmäßigen Besuch von Fachlehrgängen auf dem aktuellen Stand der Übungs-
programme für unsere Altersgruppe.

Radfahren:

Für alle Radsportbegeisterten bietet unsere Abteilung seit einiger Zeit ein zu-
sätzliches Angebot an: sonntags ab zehn Uhr werden interessante Touren in der 
Umgebung von Abstatt durchgeführt. Treffpunkt ist immer am Parkplatz des Ver-
einszentrums. Die Tour dauert ca. zwei Stunden. Bei entsprechender Beteiligung 
werden zwei Gruppen gebildet – je nach gewünschter Fahrleistung. Halb- bzw. 
Ganztagstouren werden vorher in den Ortsnachrichten angekündigt. Selbst-
verständlich wird ein verkehrssicheres Fahrrad und das Tragen eines Helms 
 vorausgesetzt.

Weitere gemeinsame Aktivitäten:

Nach dem Training sitzen wir zum Wochenausklang gewöhnlich noch in geselliger 
Runde zusammen, entweder im VZ oder auch in einem Besen.
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Jährlich führen wir regelmäßig folgende Veranstaltungen durch: Weinprobe, Grill-
fest und Herbst-Wanderausfl ug.

Für den TGV waren wir aktiv bei der Durchführung der Tombola anlässlich der 
TGV-Winterfeier und bei der Bewirtung am Sekt- und Likörstand beim Bürger-
parkfest.

Rückblick auf die Highlights des Jahres:

Herbstausfl ug 2009 (18. – 20. September)

Ziel war wie bereits vor vier Jahren der Westerwald. Die Organisation übernahm 
auch diesmal wieder Georg Schmitz. Die 13 Teilnehmer erreichten in einem 
Kleinbus um 18 Uhr ihr Ziel, den Hotelpark „Der Westerwald-Treff“ in Oberlahr. 
Nach dem Abendessen trafen wir uns in der hoteleigenen Kegelbahn. Siegfried 
Ernstberger kam am besten mit der ungewohnten Scherenbahn und den Kugeln 
ohne Löcher zurecht. Verdient gewann er den nach zwei Jahren Pause wieder 
einmal ausgespielten Wanderpokal vor Georg Schmitz und den punktgleichen 
Arno Gauß und Pokalverteidiger Bertram Lösel.

Am Samstag brachen wir um neun Uhr vom Hotel aus auf, um einen Teil des 
im Mai 2008 eröffneten Westerwaldsteigs kennen zu lernen. Über 235 km führt 
 dieser von Herborn nach Bad Hönningen, wobei bereits bestehende Wege wie 
der Erzwanderweg oder der Wiedtalweg miteinander verbunden wurden. Nach 
etwa fünf Kilometern stießen wir kurz vor der Bildeiche auf die 14. Etappe des 
Westerwaldsteigs von Horhausen nach Strauscheid. Auf abwechslungsreichen 
Pfaden führte der Weg an Burglahr vorbei nach Peterslahr. Groß war der  Jubel, 
als wir in einem ehemaligen Eisenbahntunnel zwei gut gekühlte Kästen Bier 
(Kölsch und Pils) fanden, die Georg durch seinen Verwandten Johannes dort 
 deponieren ließ. Durch die Lahrer Herrlichkeit und die Mettelshahner Schweiz 
führte der Weg anschließend mit Blick auf das Kloster Ehrenstein zur höchsten 
Erhebung unserer Tour (352 m), dem Bertenauer Kopf, einer Vulkankuppe mit 
phantastischer Aussicht auf das Siebengebirge. Oben angekommen erwartete 
uns in einer Schutzhütte bereits wieder Johannes mit einer üppigen Brotzeit. 
Derart gestärkt ging es weiter zum Manrother See, einem ehemaligen Basalt-
Steinbruch. Über Ammerich und Kodden – alles Ortsteile von Neustadt/Wied – 
erreichten wir schließlich unser Ziel, Strauscheid, wo unser Bus bereits auf uns 
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wartete. Insgesamt hatten wir 16 (oder gefühlte 24) Kilometer und 450 Höhen-
meter bei einem Höhenprofi l zwischen 150 und 350 m zurückgelegt.

Durch das schöne Wiedtal fuhren wir dann zurück zum Hotel, wo wir gegen 
17 Uhr eintrafen und noch genügend Zeit zum Relaxen hatten, bevor das Abend-
programm mit Essen vom Büffet, Happy Hour in der Bierstube „Stoppenzieher“, 
Tanz mit Live-Musik im „Treff-Café“ oder Disco-Time im „California“ begann.
Am nächsten Morgen nach dem Frühstücksbüffet war um zehn Uhr Abmarsch vor 
dem Hotel. Durch das obere Wiedtal und das wunderschön renaturierte Grenz-
bachtal gelangten wir nach ca. sechs Kilometern zur Grenzbachmühle. Grenz-
bach übrigens deshalb, weil hier die Landkreise Neuwied und Altenkirchen zu-
sammenstoßen. Auf der sonnigen Terrasse des Hotels „Grenzbachmühle“ ließen 
wir ein erlebnisreiches Wochenende ausklingen.
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Entgegen der landläufi gen Meinung hat der Wind im Westerwald bei uns über-
haupt nicht kalt gepfi ffen. Wir hatten sogar ideales Wanderwetter. Erst auf der 
Rückfahrt setzte stellenweise der vorhergesagte Regen ein.

Radtour Murr

Am 13. Mai (Vatertag) starteten bei ca. 9 °C sieben Mann zur ersten Radausfahrt 
2010. Um ins Murrtal zu gelangen, mussten wir in die Berge. Zunächst wurde der 
doppelte Anstieg nach Farnersberg und anschließend der Stocksberg (höchster 
Punkt der Tour mit ca. 530 m Höhe) bewältigt. Über Prevorst führte unsere Tour 
nach Spiegelberg ins Lautertal. Von Sulzbach a. d. Murr folgten wir gemütlich dem 
Murrtalweg bis Backnang.
Nach einer Vesperpause standen dann noch mal 2 Bergetappen vor Erbstetten 
und vor Burgstetten an. Auch diese wurden von allen mit Bravour gemeistert. In 
Burgstetten hatten wir uns dann bei einer Hocketse auch eine weitere Stärkung 
verdient. An Kirchberg vorbei war unser nächstes Ziel Steinheim a. d. Murr. Wir 
verließen den Murrtalweg um wieder in bekannte Gefi lde Richtung Abstatt abzu-
biegen. Den Abschluss machten wir bei der Hocketse vom TGV Handball. 

Tour-Statistik: Streckenlänge ca. 70 km, Fahrtzeit ca. 3 Std. 40 Minuten, ca. 730 Höhenmeter.
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Herbstausfl ug 2010 (17. – 19. September):

Der nächste Ausfl ug ist auch schon geplant. Heinz Wiesner hat ein interessan-
tes Wochenende im Südschwarzwald (Höchenschwand) vorbereitet. Neben einer 
Wanderung durch die Wutachschlucht stehen eine Fahrt mit der Sauschwänzle-
bahn und ein Besuch des Silberbergwerks oder der Sommerrodelbahn in Todtnau 
auf dem Programm.

Mitgliederstand:

Unsere Mitgliederanzahl liegt bei etwa 60, darunter gut die Hälfte Aktive. 
Wer Lust hat, unser Training und unsere Truppe kennen zu lernen, braucht 
nur freitags oder sonntags mal vorbeizuschauen oder – noch besser – gleich 
 mitzumachen. Wir freuen uns über jeden Neuzugang.

Abteilungsleiter Stellvertreter

Rudolf Zaiser
Tummelwiesen 46
74232 Abstatt
Tel.: 07062 / 63060
E-mail: rudolf.zaiser@t-online.de 

Uwe Scholl
Schozachstr. 21
74232 Abstatt
Tel.: 07062 / 63246
E-mail: u-scholl@t-online.de

Kassier Schriftführer

Hans-Georg Krüger
Schozachstr. 94 
74232 Abstatt
Tel.: 07062 / 62910
E-mail: krueger_hans@web.de

Siegfried Ernstberger
Schozachstr. 88
74232 Abstatt
Tel.: 07062 / 63029
E-mail: s.ernstberger@gmail.com

Ausführliche Informationen, Berichte und Bilder unserer Abteilung sind auch im Internet unter 
www.fzsabstatt.de zu fi nden. Siegfried Ernstberger
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Tischtennis-Abteilung

Das Tischtennisjahr 2009/2010 – Saisonrückblick:

Herren 1 (Landesliga Gr. 1)

Klasse gehalten, Saisonziel erreicht

Mit der Spielzeit 2009/2010 ging für die erste Abstatter Mannschaft ein sehr 
 erfolgreiches Tischtennisjahr zu Ende. Schon zu einem vergleichsweise frühen 
Zeitpunkt wurde das oberste Saisonziel „Klassenerhalt“ erreicht, wozu vor allen 
Dingen die sehr starke Rückrunde des Teams großen Anteil hatte. Der Zusam-
menhalt stand im Team wieder an erster Stelle, so dass sich die Truppe am An-
fang der Rückrunde mit vier Siegen in Serie, u. a. über die direkten Konkurrenten 
Löchgau und Heilbronn, von aller Abstiegsnot befreien konnte und nach sechs 
Spieltagen sogar auf Platz 4 rangierte. Der sechste Platz, der am Ende für die 
Abstatter feststeht, ist somit ein voller Erfolg und das Ergebnis aus Teamspirit, 
Ehrgeiz und Trainingsfl eiß. 

Abstatts erfolgreiche Landesliga-Cracks: (hinten v. l.) Jörg Schukraft, Andreas Gall, Roman Gauß, 
(Mitte v. l.) Torsten Hart, Thomas Hesser und (vorne) Alexander Acker

Neben der Meisterschaftsrunde gelang es den Abstattern trotz Doppelbelastung, 
in der höchsten Pokalspielklasse das Finale zu erreichen. Hier musste man 
sich dann aber leider den Brackenheimern geschlagen geben. Dennoch ist der 
2. Platz im Pokalwettbewerb der Region Heilbronn eine beachtliche Leistung und 
wurde mit einem gemeinsamen Abschlussgrillen belohnt.
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Für die laufende Saison 2010/2011 haben wir die dritte Verstärkung in drei  Jahren 
bekommen: Matthias de Frenne wechselte vom Bezirksligisten TSV Weinsberg 
zum TGV Abstatt. De Frenne ist im Bezirk kein Unbekannter und hat in der letz-
ten Bezirksliga-Saison eine beachtliche Bilanz im vorderen Paarkreuz gespielt. Wir 
freuen uns, ihn bei uns im Team zu haben, und hoffen auf eine  erfolgreiche Runde 
in der Landesliga.

Herren 2 (Kreisliga Gr. 1): 

Nach dreimal Pfl icht nun die Kür

Vor drei Jahren hatte Abstatts Zweite noch in der Kreisklasse C, der zweitniedrigs-
ten Liga des Bezirks Heilbronn gespielt, nun sind wir als Meister der Kreisliga in 
die Bezirksklasse aufgestiegen! Viermal in Folge hat die Herren 2 den Aufstieg ge-
schafft und ist damit das absolute Rekordteam des TGV. Bis zur Kreisklasse A in 
der Saison 2008/2009 war es mit einer bärenstarken Aufstellung mit mehreren 
Landesliga-Reserven die Pfl icht, der Durchmarsch in 2009/2010 war die Kür. Nicht 
fest einkalkuliert, aber doch immer erhofft, merkten wir schnell, dass auch in der 
Kreisliga noch nicht Schluss ist, setzten uns früh an die Spitze der Tabelle und 
gaben diese nicht mehr her. Völlig ungefährdet brachten Markus Mack, Gunther 
Schmidt, Werner Kropsbauer, Frank Dreeßen, Konstantin Agapov und Simon 
 Leißler die Meisterschaft bei nur einer einzigen Niederlage unter Dach und Fach. 

Nicht zu stoppen: die Herren 2 mit (v. l.) Gunther Schmidt, Konstantin Agapov, Markus Mack, Frank Dreeßen, 
Simon Leißler und Werner Kropsbauer

Und wie in jedem der vier Aufstiegsjahre gelang uns mit dem Gewinn des Pokal-
meistertitels der krönende Saisonabschluss. Mit einem 4:3-Erfolg gegen Heinriet 
im Finale holten die Abstatter das vierte Double (Meisterschaft und Pokaltitel) in 
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Serie und schrieben sich damit im Bezirk Heilbronn endgültig in die Geschichts-
bücher ein.

Der vierte war der schwerste: (v. l.) Werner Kropsbauer, Gunther Schmidt, Markus Mack und Frank Dreeßen 
feiern – sichtlich erleichtert – die Verteidigung ihres Kreisliga-Pokals in einem hart umkämpften Finale.

Für die laufende Runde haben wir gleich zwei neue Spieler in der Aufstellung 
und sind damit in der höheren Liga absolut konkurrenzfähig. Herren-1-Star 
 Andreas Gall ist bei uns auf Position 1 aufgestellt, springt aber nur im Notfall 
bei uns ein. Ines Marquardt hingegen ist eine volle Verstärkung für die Herren 2. 
 Unser Neuzugang spielte in der letzten Saison in der Damen-Oberliga in Stein-
heim und lehrt nun die Herren des Bezirks Heilbronn das Fürchten. Für das Team 
ist sie sowohl spielerisch als auch menschlich eine große Bereicherung. 
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Herren 3 (Kreisklasse C Gr. 3):

Überraschungsaufstieg von Platz 2

Hätte uns vor der Runde jemand in der Endabrechnung Platz zwei angeboten 
hätten diesen wohl alle mit Freuden angenommen, spielte man doch 2008/2009 
noch gegen den Abstieg. Das Ziel wurde zu Rundenbeginn auf das Erreichen 
des oberen Tabellendrittels taxiert. Mit zunehmendem Rundenverlauf wurden 
 diese Erwartungen aber stetig größer und wir begannen, Höhenluft zu schnup-
pern, bis die ersten Niederlagen bedingt durch Personalausfall uns auf den 
 Boden der  Tatsachen zurückbrachten. Nichts desto trotz schlossen wir die Vor-
runde mit einem tollen dritten Platz ab! In der Rückrunde nahm man sich dann 
vor, diese Platzierung zu verbessern und die Meisterschaft und den damit ver-
bundenen Aufstieg zu erreichen. Angespornt von diesem Ziel bestritten wir alle 
Spiele erfolgreich, bis es zum Gipfeltreffen gegen Schozach kam, welches die 
Tagesform gegen uns entschied. Die Luft war raus und man gab noch den einen 
oder anderen Punkt fahrlässig ab, was am Ende aber immer noch zu einem 
tollen zweiten Tabellenplatz reichte. Zwei Monate nach Saisonende dann 
die Überraschung: Der zweite Platz hatte zum Aufstieg in die Kreisklasse B 
gereicht! Obwohl normalerweise nur eine Mannschaft aufsteigt, sind wir mit nach 
oben gerutscht und haben damit unser Rückrundenziel unverhofft doch noch 
erreicht. Nun heißt es, sich des Geschenks würdig zu erweisen und die neue 
Klasse zu halten. Eine wichtige Hilfe hierbei ist unser Neuzugang Roger Fähnle, 
der aus Freiberg zur neuen Saison zu uns gewechselt ist.

Der Vizemeister und Aufsteiger der Kreisklasse C: (hinten v. l.) „Stamm-Ersatzmann“ Andreas Pfender, Friederike 
Merz, Alexander Stirm, Xun Yao, (vorne v. l.) Torsten Merz und Thomas Schönfuß
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Leben & genießen mit Mehrwert...

www.hgv-abstatt.de
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37 Abstatter Gewerbetreibende vor Ort. Aktiv in Abstatt.

.    direkt vor Ort!
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Herren 4 (Kreisklasse D2):

Harte erste Saison für die Herren 4
In der Saison 2009/2010 konnte der TGV Abstatt das erste Mal in der Vereinsge-
schichte eine vierte Tischtennis-Herrenmannschaft stellen. Trotz der langen 
Spielerliste war es das ein oder andere Mal sehr schwer, eine vollständige Mann-
schaft zu stellen, insbesondere in der Rückrunde, in der des Öfteren mehrere 
Spieler in der Herren 3 aushelfen mussten. Nach der Vorrunde lagen wir mit 
zwei Siegen gegen Frauenzimmern und Heilbronn noch auf dem sechsten 
Tabellenplatz. In der Rückrunde konnten wir gegen diese Gegner leider nur mit 
geschwächter Mannschaftsaufstellung antreten und daher keine Punkte holen, so 
dass es mit nur einem Sieg gegen Amorbach nur zum siebten Platz reichte. Mit 
einer verstärkten Aufstellung durch die Neuzugänge der höheren Mannschaften, 
durch die Alexander Stirm und Xun Yao in die Vierte gerutscht sind, erwarten wir 
uns von dieser Saison eine bessere Platzierung.

Mädchen (U18 Kreisklasse A1):

Saison beendet mit dem 4. Platz
Auch 2009/2010 haben wir es leider nicht geschafft, aufzusteigen, was uns 
aber nicht weiter stört, da so Svenja Capitain und Anna Totsche, unsere neuen 
Spielerinnen, die Möglichkeit haben, sich auf die vielen Gegner, die uns erwar-
ten, besser einzustellen. Wie Sie richtig gelesen haben, haben wir eine neue Auf-
stellung, da Kimberly Zuddas leider umziehen musste und somit nicht mehr bei 
uns Tischtennis spielen kann. Dies hat man natürlich auch wieder in der Rück-
runde gemerkt und wir mussten uns mit dem vierten Platz zufriedengeben. Dazu 
kam noch, dass Saskia in der Vorrunde wenig zum Einsatz kam, da sie durch 
einen Kapselriss verhindert war. Trotz all dem sind wir mit unserer Leistung sehr 
zufrieden. Für diese Saison wünschen wir uns einfach, nur daran teilzunehmen 
und Spaß zu haben. Mit Miriam Kurtzhals haben wir außerdem noch eine weitere 
Stammspielerin aus der U12 dazubekommen.

Die Mädels in ihrer bisherigen Stammaufstellung: (hinten v. l.) Sarah Dußler, Kimberly Zuddas, Franziska Blind, 
(vorne v. l.) Romina Maier, Saskia Erdmann. 
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Jungen 1 (U18 Kreisklasse A2):

Durchwachsen, aber zufrieden
Die Saison 2009/2010 haben wir mit dem sechsten Tabellenplatz beendet. 
Eine gute Platzierung für unser durchwachsenes Jahr. Natürlich wäre mehr drin 
gewesen, wenn wir mit konstanter Leistung gespielt hätten.Trotzdem sieht man, 
wenn man unsere Hinrunde mit der Rückrunde vergleicht, dass viele Spiele im 
zweiten Teil der Saison sehr viel knapper ausgegangen sind. Leider fehlte uns 
meist ein letzter Punkt, um das Spiel für uns entscheiden zu können. Vor allem 
unser vorderes Paarkreuz, das fast bei jedem Spiel einsatzbereit war, holte 
einige Punkte für uns. Florian Pfender schaffte es auf Platz 8 in der Einzel-
wertung und Niklas Erdmann unter die Top 3. In ihrem gemeinsamen Doppel 
konnten sie sogar, mit einer Bilanz von 10 zu 1 Punkten, den ersten Platz in 
der Gesamtwertung erreichen! Für diese Saison haben sich die beiden bei der 
Herren 4 aufstellen zu lassen, weshalb nun die jüngeren Spieler die Chance 
bekommen, sich in unserer Ersten zu beweisen.

Jungen 2 (U18 Kreisklasse B3/B3):

Das erste Jahr U18 und …
… wir haben uns eigentlich recht gut gehalten. Wie zu erwarten war, ist bei „den 
Großen“ spielen schon um einiges schwerer. Deshalb reichte es bei uns in der 
für die Rückrunde neu eingeteilten Gruppe nur für den achten Platz unter zehn 
(Vorrundengruppe: Platz 5). Mit einem Sieg und mehreren Niederlagen war eben 
nicht mehr drin. Trotzdem sind einige aus unserer Vierer-Mannschaft besonders 
zu ehren. Von 74 Spielern in unserer Klasse waren neun Abstatter, davon waren 
fünf Ersatzspieler, denen wir herzlichst danken, dass sie die Zeit und Lust fanden, 
bei uns, falls nötig, einzuspringen. Besonders sind Manuel Buch, einer unserer 
Stammspieler, und Luis Keck hervorzuheben, die beide im Einzel recht hoch auf 
der Rangliste stehen. Zudem war Manuel mit Fabian Wirth auch im Doppel sehr 
erfolgreich und hat somit sicher als Bester in unserer Gruppe abgeschnitten. 

Guter Einstand bei den Großen: (vorne v. l.) Raymund Hackett, Luca Schwarz, Fabian Wirth und (hinten) 
Manuel Buch sind in der U18 angekommen.
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WEINGUT & WEINSTUBE
HÄRLE

Heinrieter Straße 12 · 74232 Abstatt
Telefon 0 70 62/9 65 48 
Telefax 0 70 62/9 65 62
www.weingut-abstatt.de

Genießen Sie 
edle Weine &

hausgemachte           
Spezialitäten

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch...
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Jungen 3 (U18 Kreisklasse B3/B6):

Vor allem in der Rückrunde erfolgreich
Nachdem es in der Vorrunde nicht ganz so gut gelaufen war (Platz 9), wurden 
wir in der Rückrunde in eine neue Gruppe eingeteilt und hier lief es deutlich bes-
ser. Wir schlugen uns nicht schlecht und hatten fünf erfolgreiche Siege. Im ersten 
Spiel gewannen wir 6:0 und auch im zweiten waren wir noch voll in Fahrt: 6:1. 
Im dritten lagen wir vorne, aber die Gegner waren auch nicht schlecht: 5:5. Am 
gleichen Tag hatten wir noch ein Spiel. Da wir aber nur wenige Leute waren, weil 
ein paar unser Spieler in der Jungen 2 aushelfen mussten, verloren wir leider mit 
1:6. Nach zwei Wochen Pause war unsere Mannschaft zum Glück noch fi t und 
schaffte ein 6:0. Gegen Armorbach II war es nicht leicht. Das Spiel ging gerecht 
5:5 aus. In den zwei nächsten Spielen waren wir nicht zu stoppen. In dieser 
tollen Rückrunde kämpften wir uns auf Platz zwei. Eine sehr gute Leistung der 
Jungen 3!

Jungen 4 (U18 Kreisklasse B2):

In der Vorrunde der letzten Saison hatten wir auch noch eine Jungen 4. Diese 
wurde aber aufgrund personeller Engpässe zur Rückrunde zurückgezogen, die 
Spieler dieses Teams rückten in die Jungen 3 auf.

Jugend U12 (Kreisklasse A1/A2):

Erster Platz für die U12
Nachdem unsere Mannschaft die Vorrunde mit drei Siegen und drei Niederlagen 
als Tabellenvierter abgeschlossen hatte, wurden wir für die Rückrunde in die mitt-
lere der drei U12-Gruppen eingeteilt. Die ganz starken Gegner waren daher hier 
nicht mehr dabei. Dass es dann so gut lief, war trotzdem vorher nicht zu erwarten 
gewesen. Trotz teilweise gleich starker Gegner gewannen wir ein Spiel nach dem 
anderen. Nur im letzten Spiel gegen Beilstein II gab es lediglich ein Unentschie-
den. Damit lag Abstatt am Schluss unangefochten mit 11:1 Punkten auf Platz 
eins der Tabelle. In der laufenden Saison können wir mit einer fast unveränderten 
Mannschaft antreten. Von den Stammspielern der letzten Runde musste lediglich 
Miriam Kurtzhals in die U18 wechseln. 

Die Meister und ihr Meisterschaftsgeschenk: (v. l.) Michael Matthes, Oliver Schuster, Miriam und Saskia Kurtzhals 
bekamen von Jugendleiter Alex Stirm nach dem entscheidenden letzten Spiel einen Osterhasen geschenkt. Daniela 
Fetzer, die hier nicht dabei sein konnte, bekam ihren nachgeliefert.
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Vereinsmeisterschaften 2010:

Hesser-Hattrick, Daniela-Double und Pfender-Premiere

In drei Konkurrenzen wurden 2010 die prestigeträchtigen Vereinsmeister-Titel 
ausgetragen.

Den Anfang machten die Mädchen und Jungen aus dem Anfängertraining ge-
meinsam mit der U12-Mannschaft. Im Modus „jeder gegen jeden“ entwickelten 
sich spannende Matches. Vom restlichen Teilnehmerfeld absetzen konnten sich 
die beiden U12-Spitzen Daniela Fetzer und Michael Matthes, die ohne Nieder-
lage durch das Turnier marschierten und im Endspiel aufeinandertrafen. Hier 
verpasste Michael die Revanche für seine Final-Niederlage im Vorjahr und es 
war erneut Daniela, die sich durchsetzen und damit Gold gewinnen konnte. Die 
Bronzemedaille errang im Familienduell Miriam Kurtzhals vor ihrer jüngeren 
Schwester Saskia.

Elf Sieger: Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Anfänger/U12-Konkurrenz freuen sich über ihre Volksbank-
Preise. Die Medaillengewinner Daniela Fetzer (Gold, 5.v. l.), Michael Matthes (Silber, 3.v. l.) und Miriam Kurtzhals 
(Bronze, 1.v. l.) wurden besonders reich beschenkt.

Bei den Jungen U18 zogen Niklas Erdmann und Florian Pfender dem übrigen 
Feld schnell davon, weil sie sich als einzige völlig schadlos halten konnten. Die 
anderen Starter waren alle auf Augenhöhe und nur Nuancen machten den 
Unterschied. Am konstantesten in der Verfolgergruppe zeigte sich Manuel Buch. 
Er blieb über zehn Spiele hinweg konzentriert und holte so schließlich die be-
gehrte Bronze-Medaille knapp vor Luis Keck. Florian und Niklas waren aber eine 
Klasse für sich und trafen im Endspiel aufeinander. Hier bewies Florian die 
stärkeren Nerven und die etwas größere Willensstärke und konnte so über sein 
erstes Vereinsmeister-Gold jubeln.
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Unsere Top-3-Jungs: (v. l.) Niklas Erdmann (Silber), Florian Pfender (Gold), Manuel Buch (Bronze)

Bei der Aktiven-Konkurrenz war es Thomas Hesser, der als Titelträger der letzten 
beiden Jahre, erneut mit wenig Mühe durch das Tableau marschierte und noch 
absolut frisch wirkte, als es gegen Ende zu den Begegnungen mit den anderen 
Topgesetzten kam. Hier ging es dann sehr eng zu, aber die Nummer eins der 
Ersten machte die wichtigen Punkte. Am Ende hatte er erneut die Nase vorn und 
konnte mit nur einer Niederlage im ganzen Turnier zum dritten Mal in Serie trium-
phieren. Einen starken Einstand gab unsere neue Spielerin Ines Marquardt. Sie 
holte hinter Thommy Silber, dicht gefolgt von Torsten Hart, der Bronze errang. 
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Sitzt zum dritten Mal auf dem Thron: Thomas Hesser (Mitte) verteidigte seinen Vereinsmeistertitel vor 
Ines Marquardt (links, Silber) und Torsten Hart (rechts, Bronze).

Die Vereinsmeisterschaften der Mädchen U18 konnten aufgrund verletzter 
Spielerinnen und terminlicher Probleme erst am letzten Trainingsabend vor den 
Sommerferien gespielt werden. In Abwesenheit der U18-Stammspielerinnen 
Saskia Erdmann, Romina Maier und Sarah Dußler setzte sich Daniela Fetzer 
gegen die Konkurrenz durch und holte damit das zweite Gold innerhalb eines 
Jahres. Silber erreichte Miriam Kurtzhals knapp vor ihrer jüngeren Schwester 
Saskia.

Die Medaillengewinner der Mädchen U18 mit Jugendleiter Alex Stirm: (v. l.) Daniela Fetzer (Gold), 
Miriam Kurtzhals (Silber), Saskia Kurtzhals (Bronze)
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Buch- und Offsetdruckerei

Bachstraße 5 
74182 Obersulm-Sülzbach  
Telefon 0 71 34 / 98 32 - 0 
Telefax 0 71 34 / 98 32 - 29 
info@fleiner-druck.de 
www.fleiner-druck.de
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Die Danksagungen

Unser großer Dank geht in diesem Jahr an die Volksbank für die großzügige 
Spende der Preise für die Jugend-Vereinsmeisterschaften, an das Sanitätshaus 
Weber & Greissinger für die Ausstattung unseres Mädchen-Teams, an Torsten 
Hart und seine Firma Boyn Bürokommunikationssysteme GmbH für die Finanzie-
rung von neuen Trikots für die Jugend sowie an Jörg Schukraft und seine physio-
therapeutische Praxis in Ilsfeld für die Einladung unserer Jugendlichen zu einem 
Tischtennis-Bundesligaspiel.

Weitere Höhepunkte in Bildern:

 
12. September 2009: Gemeinsame Entspannung nach 
zwei Tagen Top-Training: Einige der Teilnehmer des 
Jugend-Saison-Vorbereitungs-Camps blieben von 
Samstag auf Sonntag in der Halle und hatten Spaß 
beim Film- und Übernachtungsabend.

13. Dezember 2009: Treffen mit einer Tischtennis-
Legende: Nach dem Besuch des Bundesliga-Spiels 
Plüderhausen gegen Düsseldorf holten sich die 
Abstatter Jugendlichen Autogramme beim neun-
fachen Europa- und fünffachen Weltmeister 
Jörgen Persson aus Schweden.

 
21. Dezember 2009: Bestes zusammengelostes Duo 
des Jahres: Beim traditionellen Weihnachts-Doppel-
Turnier setzte sich die Paarung Andreas Gall/Kon-
stantin Agapov (hinten v.l.) im Endspiel gegen Simon 
Leißler/Thomas Hesser (vorne v.l.) durch.

20. Februar 2010: Wettbewerb für Nachwuchs-Ta-
lente: Bei den ersten Tischtennis-Mini-Meister-
schaften in Abstatt wurden (v.l.) Melissa Graupner, 
Linda Petruschka, Sven Mößner und Jonas Huurle-
mann als Sieger gekürt.
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21. Februar 2010: Bestes Nachwuchstalent im Raum 
Heilbronn: Saskia Kurtzhals holte sich den ersten 
Platz beim Sichtungslehrgang des Landkreises und 
darf seitdem wöchentlich am Auswahltraining des 
Bezirks teilnehmen.

12. März 2010: Frühe Integration ins Abteilungs-
geschehen: Jugendleiter Alex Stirm (vor dem Laptop) 
leitete die erste Jugend-Jahresversammlung mit 
 Jahresberichten, Wahlen und Diskussionsrunde.

 
11. April 2010: Der Herr der Würste: 
Gunther Schmidt opferte sich als Grillmeister für 
die Abteilung und stopfte alle hungrigen Mäuler bei 
der Saison-Abschluss-Feier der Aktiven nach dem 
letzten Punktspiel.

18. April 2010: Wieder überregional erfolgreich: 
Daniela Fetzer (rechts) kämpfte sich im zweiten Jahr 
in Folge durch zwei Turniere auf Bezirksebene zur 
Schwerpunktrangliste der besten Spieler aus Heil-
bronn, Ludwigsburg und Hohenlohe. Hier erreichte 
sie einen tollen siebten Platz. Einen wichtigen 
Beitrag leistete hierzu auch Trainer und Betreuer 
Torsten Merz (links).

 
13. Juni 2010: Paddel statt Schläger: 
Der diesjährige Aktiven-Abteilungsausfl ug war ein 
richtiges Abenteuer. Bei einer Kanu-Tour auf dem 
Kocher hatten die Spieler und ihre Familien einen 
tollen und erlebnisreichen Tag auf dem – aber zum 
Glück nicht im – Wasser.

24. Juli 2010: Bereit für G`sengte Sau, Mammut-
Achterbahn und Wildwasser-Rafting: 15 Abstatter 
Mädchen und Jungen machen gemeinsam mit ihren 
Trainern beim Jugend-Jahresausfl ug den Freizeitpark 
Tripsdrill unsicher.  
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Die Abteilung im Netz: www.tgv-abstatt-tt.de

Unsere wöchentlichen Trainingszeiten:

Kooperation Grundschule: 
Montag:  17.30 – 18.45 Uhr im Vereinszentrum

Anfänger + Jugend U12:
Montag:  17.30 – 18.45 Uhr im Vereinszentrum
Freitag: 17.00 – 19.00 Uhr im Vereinszentrum

Jugend-Mannschaftsspieler U18:
Montag: 18.45 – 20.00 Uhr im Vereinszentrum
Freitag: 17.00 – 19.00 Uhr im Vereinszentrum

Aktive:
Montag: 20.00 – 22.00 Uhr im Vereinszentrum
Donnerstag: 20.00 – 22.00 Uhr im Vereinszentrum
Freitag: 20.00 – 22.00 Uhr in der Wildeckhalle

Berichte von: Daniela Fetzer, Saskia Erdmann, Romina Maier, Raymund Hackett, Alexander Maier, 
Dennis Schneider, Niklas Erdmann, Alexander Acker, Alexander Stirm, Andreas Pfender und Simon Leißler
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Rälling-Bühne

„Schneetreiben”

hieß unsere Komödie in 3 Akten aus der Feder von Georg Ludy:

Die Pension „Himmelstörle“ läuft seit einiger Zeit nicht mehr besonders. Alles ist 
schon etwas heruntergekommen und braucht dringend einen Modernisierungs-
schub. Eva Keck (Silvia Häfner), die Inhaberin, hat sich deshalb eine sehr zeit-
gemäße Marketingstrategie einfallen lassen: Sie arrangiert „Blind dates“.

Die ersten Gäste werden bereits erwartet. Willi Nädele (Franco Profeta), bislang 
treuer Ehemann und unbescholtener Chef einer schwäbischen Strickwesten-
fabrik, und sein Stammtischbruder Udo Heiwender (Oliver Schwarz), Land-
maschinenmechaniker, erwarten sich von diesem Wochenende anregende 
 Abwechslung. Die tatsächlichen Überraschungen sind aber noch viel größer, 
als beide sich hätten träumen lassen! Dazu tragen der gute Geist des Hauses, 
 Alwine (Angela Belle), und ihre ominöse Likörkaraffe ebenso bei, wie Atze 
Piefke (Marcus Krämer), ein angeblicher Werbefi lmer, der enorm Eindruck auf 
die vermögende Verlobte Udos, Jessica Schicker (Nina Gaubisch), macht. Zu 
allem Überfl uss erscheint auch noch Willis Ehefrau Gerlinde (Rita Petrella) nach 
einer Autopanne auf der Bildfl äche, was für reichlich Entsetzen und Versteckakti-
onen sorgt!

Die Rollen im Einzelnen:

Eva Keck Pensionswirtin Silvia Häfner
Alwine Schrubbs Hausmädchen Angela Belle
Udo Heiwender Mechaniker/Gast Oliver Schwarz
Jessica Schicker Udos Verlobte Nina Gaubisch
Willi Nädele Strickwarenfabrikant/Gast Franco Profeta
Gerlinde Nädele Willis Ehefrau Rita Petrella
Atze Piefke TV-Producer Marcus Krämer

Regie und Überarbeitung: Uwe Petruschka
Souffl eur: Thomas Winter
Maske: Andrea Hartmann, Angelika Kummer
Kulissenbau/Bühnenbild: Walter Kraft, Franco Profeta, Thomas Winter, 
 Alfred Walter, Philip Urbansky
Plakat/Grafi k/Publikationen: Ulrike Lüllwitz, Oliver Schwarz, Angela Belle
Technik:  Felix Nüssli, Uli Graupner, Bodo Massa, 

Stefan Henke
Internet/Website: Bodo Massa, Franco Profeta
Ansagen: Marcus Krämer

Ausstellung
„18 Jahre Rälling-Bühne”: Silvia Häfner, Angela Belle
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Herzlichen Dank an unsere Freunde und Gönner:

Malergeschäft Alfred Walter / Weinkellerei Wangler / Fotolabor „M“ / 
Uli Graupner / Wolfgang Kummer / Bauhof Abstatt / 
Gemeindeverwaltung Abstatt / M+M Heimdecor HN / 
landhausgarten Abstatt / Andreas Müller / Dirk Chalupny

Termine 2011:

Spieltermine 

Freitag/Samstag/Sonntag 21./22./23. Januar 2011
Freitag/Samstag/Sonntag 28./29./30. Januar 2011
Freitag/Samstag 04./05. Februar 2011

Premiere für Vereinsmitglieder bei der TGV-Winterfeier am Sa. 15.01.2011

Vorverkauf (Foyer VZ)
 am Samstag, 04. Dezember 2010 09.00 – 13.00 Uhr
und Sonntag, 05. Dezember 2010 11.00 – 12.00 Uhr

Eure Rällinge
(Beate Petruschka, Schriftführerin)
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Damengymnastik

Weil sportlicher Betätigung und Bewegung eine ganz große und wichtige Wirkung 
auf Gesundheit und Wohlbefi nden des Menschen zukommt, treffen sich jede 
 Woche zahlreiche Aktive in vier Gruppen der Abteilung Damengymnastik zum 
Training (siehe nachfolgende Berichte).

Wir sind aber nicht nur unter sportlichen Gesichtspunkten aktiv, sondern pfl egen 
darüber hinaus unsere Gemeinschaft auch durch weitere Unternehmungen. 
Dass wir nach dem Turnen noch zusammensitzen, Apfelschorle trinken und über 
Gott und die Welt reden und lachen, gehört ebenso dazu, wie unser Wander-
tag, der seit 33 Jahren von Traudl Rieschl organisiert wird. In diesem Jahr  waren 
wir im Paradies (es gibt nämlich auch eines bei Eschenau!). Wir hatten wunder-
schöne Ausblicke auf unsere Heimat und die maigrüne Natur und die Strecke 
war so kurzweilig, dass wir alle überrascht waren, als wir schon wieder am Park-
platz  ankamen. Vor den Sommerferien machen wir einen fl otten Spaziergang 
und kehren danach zum Abendessen ein. Der diesjährige Ausfl ug wird uns im 
 Oktober nach Heidelberg führen und ein Weihnachtsessen bei „Hiller“ ist Tradi-
tion.  Außerdem fi nden wir im Lauf des Jahres immer mal wieder eine Gelegenheit 
für einen Theater- oder Kinobesuch oder auch ein spontanes Festle im größeren 
oder kleineren Kreis.

Wenn Sie Lust haben, in einer unserer Gruppen mitzumachen, können Sie sich 
gerne bei Hannelore Ullrich unter Tel. 6 22 35 zu Einzelheiten erkundigen. Oder 
kommen Sie doch einfach  zu einer Schnupperstunde vorbei. Wir freuen uns über 
jedes neue Gesicht!

Hannelore Ullrich
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Fit mit 50 plus und Body-Fitness

Vor zehn Jahren haben Heike Müller und Beate Petruschka es auf sich genom-
men, viele Wochenenden und Abende für die Damengymnastik und ihre Mit-
glieder zu opfern. Sie haben nämlich ihre Ausbildung zur lizenzierten Übungs-
leiterin absolviert und gelernt, wie man von Ausdauertraining (Step-/Aerobic, 
Zirkel-/Lauftraining) über Muskelkräftigung (mit und ohne Geräten), Balance-
Übungen, Bauch-Beine-Po, Pilates, Beckenboden- und Wirbelsäulengymnastik 
bis zu Entspannung und Igelmassage Frauen von ca. 20 bis 70 fi t, beweglich, 
 gesund, leistungsfähig und zufrieden macht bzw. erhält.
Dafür sagen wir DANKE und freuen uns, dass den beiden für ihr außerordent-
liches Engagement und ihre stete Bereitschaft die Ehrennadel des STB in Bronze 
verliehen wurde!

Die Dritte im Bunde unserer Übungsleiterinnen ist seit 17 Jahren Ingrid Weber. 
Sie hat in diesem Jahr zum sechsten Mal dafür gesorgt, dass dem TGV der 
„Pluspunkt Gesundheit“ verliehen wurde.  Diese besondere Auszeichnung erhal-
ten Vereine, die gesundheitsfördernde Bewegungsangebote unter kompetenter 
Leitung anbieten. Mit dem „Pluspunkt Gesundheit“ werden nach umfassender 
Prüfung Sportangebote bedacht, die eine besondere Qualität in der Vorbeugung 
aufweisen und von speziell ausgebildeten Übungsleitern geführt werden. Dank 
Ingrid Weber kann der TGV für weitere zwei Jahre somit seine Qualifi kation und 
Kompetenz in Sachen Gesundheitssport nachweisen.

 

Unsere Trainingsstunden:

„Fit mit 50 plus“: Montags, 19.30 – 20.30 Uhr in der Wildeckhalle
„Body-Fitness“: Montags, 20.30 – 21.30 Uhr in der Wildeckhalle
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Aktiv mit 65 plus

Wer Spaß an Bewegung mit Musik und gute Laune hat, ist bei uns in der Gruppe 
jederzeit herzlich willkommen.

In jeder Trainingsstunde wird unser Körper unter Anleitung von Claudia Pischka 
oder Anne Tihanyi, unseren Übungsleiterinnen, die das Training im wöchentlichen 
Wechsel leiten, mit dynamischen, statischen oder koordinativen Übungen durch-
bewegt. Die Übungen umfassen die Bereiche Beckenboden, Haltungs schulung, 
Wirbelsäulen-Mobilisation, Koordination, Gleichgewichtsschulung und vieles 
 andere mehr.
Unser wichtigstes Motto jedoch ist: Jeder macht das, was er kann und woran 
er Spaß hat, denn es ist unser oberstes Gebot, ein angenehmes Gefühl mit-
zunehmen, damit der Alltag körperlich positiver und etwas unbeschwerter wird.
Wir trainieren dienstags von 16.30 – 17.30 Uhr im Konzertsaal des Vereins-
zentrums und freuen uns über jedes neue (weibliche oder männliche) Mitglied.

Claudia Pischka und Anne Tihanyi, Übungsleiterinnen

Geselliges Tanzen

Zurzeit sind wir eine Gruppe von 15 Tänzerinnen, die sich wöchentlich im Vereins-
zentrum treffen.
Wir machen Folkloretänze aus aller Welt, dazu stehen aber auch Rounddance 
und Squaredance auf unserem Programm. Außerdem treten wir ab und zu auch 
in der Öffentlichkeit auf.

Im letzten Herbst hatten wir vier Auftritte:

• am 26.September beim Jubiläum der Abstatter Landfrauen
• am 16.Oktober im Königin-Charlotte-Stift in Ilsfeld
• am 28.Oktober beim Kreisseniorentag in der Wildeckhalle und 
• am 6.Dezember bei der VdK-Adventsfeier in Ilsfeld.
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In diesem Jahr besuchten wir am 11. Februar auf Einladung von Pauline Rank, 
einer ehemaligen Mittänzerin, das Seniorenlandhaus Friederike. Dort luden wir 
einige Mitbewohner – unter anderem auch Rollstuhlfahrer – zum Mittanzen ein. 
Im September fahren wir zur Landesgartenschau nach Villingen-Schwenningen, 
wo wir einen Tanznachmittag zum Mitmachen organisieren. 
Über neue Mitglieder freuen wir uns. In unsere Gruppe kann man jederzeit ein-
steigen.

Annette Jacob, Übungsleiterin



Kinderturnen

In der gesunden Entwicklung eines jeden Kindes gilt die Bewegung als ein 
 zentraler Baustein.
Aufgrund unserer zunehmend bewegungsarmen Gesellschaft kommt vermehrt 
auch dem Kinderturnen eine zentrale Aufgabe zu, nämlich möglichst viele Kinder 
für Bewegung, Spiel und Sport zu begeistern.
Dabei ist es uns ein Hauptanliegen, dass die Kinder vielfältige Bewegungs-
erfahrungen machen können. 
Dabei wollen wir alle Kinder ansprechen (Breitensport in der Freizeit) und 
 gestalten unsere Übungsstunden dementsprechend, dass alle mitmachen 
 können und Motivation und Spaß an der Bewegung erfahren können.
Dafür bauen wir Bewegungslandschaften und auch einzelne Großgeräte wie z.B. 
Kasten, Stufenbarren, Minitrampolin, Ringe, Sprossenwand etc. auf.
Als ein besonderes Highlight gilt nach wie vor das große Trampolin.
Aber auch Handgeräte, wie Bälle, Seile, Keulen, Tücher, Säckchen und Alltags-
materialien, wie z. B. Kartons, Handtücher, Bierdeckel, Joghurtbecher und vieles 
mehr kommen dabei zum Einsatz.
Auch gemeinsame Spiele sind sehr wichtig, da sie die soziale Kompetenz und 
den Gemeinschaftssinn fördern.

Speziell leistungsorientiert ist unsere Gerätturngruppe, in der vorgeschriebene 
Übungen an den unterschiedlichsten Geräten trainiert werden. Hierfür müssen 
die Kinder eine gute Körperspannung und -koordination bereits mitbringen.

In unseren verschiedenen Turngruppen werden die Kinder von ausgebildeten 
Übungsleiterinnen und Helferinnen betreut.
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Höhepunkte übers Jahr verteilt sind:

 
Eltern- Kindgruppe Jugendwinterfeier 2009 Klasse 1 u. 2 Dschungeltanz Jugendwinterfeier 2009

 
Moderatorenteam Fasching 2010 Talheimer Tanzgarde Fasching 2010

 
Rällingspiele 2010 Stelzenlauf Gaukinderturnfest Kirchhausen 2010

Öffnungszeiten

Montag – Freitag: 11.30 – 14.00, 17.30 – 23.30
Samstag: 17.30 – 24.00

Sonn- und Feiertage: 11.30– 14.30, 17.30 – 23.30
Dienstag: Ruhetag

Mittagstisch

Jede Pizza oder Pasta mit kleinem Salat: 6,– €
Alle Gerichte auch zum Mitnehmen!

Ristorante Porfin  Goldschmiedstraße 14  D-74232 Abstatt  Telefon 0 70 62 /9 64 26
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Tanz Gerätturnen Bürgerparkfest 2010 Gruppenbild Gerätturnen – Minis 2010

Gruppenbild Vorschulturnen 2010

Unsere Sportstunden fi nden statt (Wildeckhalle):

Mutter/Vater-Kindgruppe ab 2 Jahren Mi. 10.00 – 11.00 Uhr

Vorschulgruppe Kindergartenkinder Do. 15.00 – 16.00 Uhr

Klasse 1 und 2 ab Schuleintritt Fr. 14.00 – 15.00 Uhr

Sport ab Klasse 3 ab Klasse 3 Fr. 15.00 – 16.00 Uhr

Kids aktiv ab Klasse 2

nach Info und Absprache

nach Info

Gerätturnen nach Info und Absprache nach Info

Neuerungen und Änderungen werden im Abstatter Blättle bekanntgegeben.

Wer gerne zu uns ins Kinderturnen kommen möchte, ist herzlich eingeladen,
direkt in die jeweilige Gruppe zu kommen (Anmeldung vor Ort).
Für das Gerätturnen ist eine Absprache mit der Übungsleiterin notwendig.

Weitere Informationen erteilt Ihnen gerne unsere Abteilungsleiterin:
Isolde Tuider, Tel.: (0 70 62) 6 12 28

Also kommt und macht mit, wir freuen uns auf Euch.

Das Kinderturnteam
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Wanderabteilung

Das Wandern, ursprünglichste Fortbewegungsart des Menschen, verbindet 

auf einzigarte Weise positive Effekte für Körper, Geist und Seele.

Unter diesem Motto sind wir unterwegs und unternehmen Tages- und Mehrtages-
wanderungen, machen Radtouren und Stadtführungen. Oft begleiten uns dabei 
örtliche Stadt-/Wanderführer, von denen man viel über Land und Leute erfahren 
kann. Auch das gesellige Zusammensein wird sehr gepfl egt. 

Sehr beliebt sind unsere Wanderungen in unserer näheren Heimat. So wanderten 
wir z. B. im Herbst 2009 im Zabergäu und im November rund um Untergruppen-
bach. Viel Schnee hatten wir bei unserer ersten Wanderung in diesem Jahr in die 
Löwensteiner Bergen. 
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Bei winterlichem Bilderbuchwetter machten wir im März eine wunderschöne 
 Wanderung rund um Bad Mergentheim. Dabei sind wir uns immer einig, wie 
schön es bei uns ist!

Unser diesjähriger „Kulturausfl ug“ führte uns in das badische Residenzstädtchen 
Bruchsal; „Markgräfi n Amalie“ erzählte uns viel über ihr Schloss und ihr Leben 
darin.

Weil es in den vergangenen zwei Jahren so schön war, wanderten wir im April 
zum dritten Mal auf dem Rheinsteig. Diesmal war Linz am Rhein unser Aus-
gangspunkt. Die Wanderungen bei herrlichem Sonnenschein führten uns 
durch  schmucke Ortschaften entlang des Rheins, durch Wiesen mit blühenden 
 Obstbäumen und durch den herrlichen Frühlingswald.
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Die Wandertage in Oberstaufen im Mai haben allen Beteiligten wieder gut 
 gefallen.
Auch die „Stuttgarter-Stäffele“-Wanderung wurde trotz der hohen Temperaturen 
ein voller Erfolg.

Selbst auf dem Fahrrad machen die Wanderer eine gute Figur! 
Dies beweisen wir wieder bei unserer diesjährigen Radtour im Bottwartal. 

Im Saarland wandern wir dieses Jahr zum ersten Mal. Bestimmt werden es 
schöne Tage in der Gemeinschaft werden.

Wir freuen uns auf die noch ausstehenden Wanderungen im Taubertal und 
im Hohenloher Land und auf die Halbtageswanderung im Weinsberger Tal. 
Die  Wanderung von der Zaberquelle aus wird bestimmt auch wieder ganz toll. 

Bei einem gemütlichen Rückblick werden wir das Wanderjahr am 4. Dezember 
ausklingen lassen.

Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen unseren Wanderführerinnen und 
 Wanderführern bedanken. Ohne ihrem persönlichen Einsatz und ihr Engagement 
hätten diese schöne Tage nicht stattfi nden können!

Kontaktadresse: Dieter Kling, Tel. 07062/6 22 46

Ursula Kling 
Schriftführerin
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Inline-/Skaterhockey

Das Jahr 2010 begann für die Vipers gleich mir einer weitreichenden 

 Entscheidung im Bereich der Junioren.

In den vergangenen Jahren lag die volle Konzentration im Nachwuchs-

bereich auf der Jugendmannschaft und den Junioren. Aufgrund von 

 „Spielermangel“ haben sich die Vipers dafür entschieden, im Bereich der 

Junioren eine Kooperation mit den Nachbarn aus Winnenden einzugehen, 

da beide Mannschaften alleine nicht genügend Spieler hätten aufbieten 

können. Eine Jugendmanschaft wurde schon zur Saison 2009 nicht mehr 

für den Spielbetrieb gemeldet. 

Mit dieser Entscheidung bewies die Abteilungsführung ihren Fokus auf 

den Juniorenbereich und somit auch die Sicherung des Spielbetriebes der 

 Herrenmannschaft in den kommenden Jahren.

Juniorenmannschaft

Die Junioren der Abstatt Vipers treten in der Juniorenliga Südwest an. Hier  treffen 
die Abstatt Vipers auf die Freiburg Beasts, auf die Lokalrivalen aus Heilbronn und 
Bad Friedrichshall, die SG Sasbach/Nimburg, die Panther aus Merdingen sowie 
auf die Badgers Spaichingen. Aus einigen dieser Mannschaften werden bereits 
Spieler in deren Herrenmannschaften aus der 1. und 2. Bundesliga erfolgreich 
eingesetzt.
Bereits dies spricht für das Leistungsniveau in dieser Juniorenliga.

Die Saison startete mit einem Sieg beim Lokalrivalen aus Heilbronn. Noch nie 
 zuvor konnte eine Abstatter Juniorenmannschaft gegen die Heilbronner  Dragons 
gewinnen. Diese hart umkämpfte Partie mit echtem Derbycharakter endetet 
am Ende 8:9 für die Abstatt Vipers. Zum 1. Heimspiel der neuen Saison war die 
 Mannschaft aus Nimburg/Sachbach zu Gast. Die Vipers nutzen Ihre Chance 
 konsequent und so endete das Spiel verdient mit 11:2. Für das 2. Auswärtsspiel 
der Saison reisten die Junioren zum Tabellenführer nach Spaichingen.  Obwohl 
die Mannschaft nur mit einer Rumpftruppe angetreten war, konnten sie das 
Spiel nach einer hart umkämpften Partie knapp mit 5:6 für sich entscheiden. Die 
 nächsten beiden Heimspiele konnten jeweils klar für sich entschieden werden. 
 Gegen die Beasts aus Freiburg stand ein 12:2 nach 60 Minuten auf der Anzeige-
tafel.  Gegen den Lokalrivalen aus Bad Friedrichshall gar ein 20:1. Das Heimspiel 
 gegen den Nachbarn aus Heilbronn konnte am Ende mit einem klaren 8:0 
für sich entschieden werden. Das Auswärtspiel bei den Roadrunners aus 
Bad Friedrichshall haben die Vipers klar mit 17:1 für sich entscheiden können. 
Die Junioren haben eine unglaubliche Serie von 7 Siegen hinlegen können. Vor 
der Sommerpause stehen noch die Spiele bei den Beasts aus Freiburg sowie 
das Heimspiel gegen den direkten Konkurrenten um Platz eins, die Badgers aus 
Spaichingen an. 
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Nach der Sommerpause startet dann der Endspurt mit den 3 letzten Spielen 
 gegen den HC Merdingen (Heimspiel), gegen Nimburg/Sasbach sowie beim 
HC Merdingen. 

Auch bei den Abstatt Vipers wird aus den Reihen der Herrenmannschaft ein Blick 
auf die Junioren geworfen und man setzte bereits Spieler der Junioren im Her-
renkader ein. Dadurch haben die Junioren eine deutlich gesteigerte Spielpraxis 
und Erfahrung auf einem höheren Niveau, was eine Integration erleichtert.

Für die Juniorenmannschaft spielen:

P. Seeger, O. Bohr, L. Wirth, M. Vogel, M. Stürmlinger, R. Stahl, L. Schmohl, M. 
Muth, M. Müllner, P. Luschenz, M. Gimmerthal, M. Fritz, M. Bender, P. Albrecht

Herrenmannschaft

Wie in den vergangenen Jahren stellen sich die Vipers der sportlichen Heraus-
forderung in der Regionalliga Süd-West der ISHD (Inline Skaterhockey Deutsch-
land).
Dabei trifft die Mannschaft auf den Aufsteiger aus der Landesliga, Nimburg 
 Crocodiles, dem Absteiger aus der 2. Bundesliga Süd, SV Winnenden I, und die 
bereits bekannten Mannschaften Wild Devils Freiburg I, RSC Bulls Bahlingen I, 
Freiburg Beasts II, Badgers Spaichingen II, ICH Landau I
Mit einem kleinen Fragezeichen starteten die Herren in die neue Saison.
Wie in den vergangenen Jahren stand schon vor dem ersten Spieltag fest, dass 
Leistungsträger teilweise oder komplett nicht zur Verfügung stehen würden. Mit 
den  Ausfällen von N. Ganther (Studium) und Ph. Wedekind, der wegen einer 
Knie verletzung die Inliner an den Nagel hängen musste, ist vor allem die Defen-
sive von den Ausfällen stark betroffen.

Die Vipers starteten mit einem Sieg und zwei Niederlagen in die neue Sai-
son. Das 1. Heimspiel konnte mit 9:3 gewonnen werden, im Auswärtsspiel beim 
 Absteiger aus Winnenden kamen die Abstatter mit 14:4 arg unter die Räder.



80 | Inlinehockey

Bei den Wild Devils aus Freiburg verloren die Vipers nach einem einseitigen 
Spiel mit 14:3. Nach diesem enttäuschenden Saisonbeginn starteten die Vipers 
eine  regelrechte Serie, in welcher acht Spiele nicht verloren gingen. 
Diese Serie begann mit einem  „unglücklichen“ Unentschieden bei den 
RSC Bulls Bahlingen, welches sich am Ende wie eine Niederlage anfühlte, das 
Spiel endete mit 8:8! Doch die Vipers können sich nach wie vor auf Ihre Heim-
stärke verlassen. Die nächsten beiden Heimspiele gegen den IHC Landau und 
Freiburg Beasts II konnten klar für sich entschieden werden. Die folgenden 
 Wochen waren geprägt von Doppelwochen enden, sodass immer eine Doppel-
belastung auf die Spieler zukam. Das darauf folgende Auswärtsspiel bei den 
 Baders Spaichingen endetet 6:6 unentschieden. Die folgenden drei Spiele 
fanden in der heimischen Wildeckhalle statt. Gegen die RSC Bulls Bahlingen 
wurde klar mit 11:4 gewonnen, das Spiel gegen die  Badgers aus Spaichingen 
endete nach 60 Minuten ebenfalls mit 11:4  zugunsten der  Vipers. Das vorletzte 
Heimspiel in dieser Saison gegen den letzt jährigen Absteiger aus Winnenden 
konnten die Vipers in einer intensiv geführten Partie mit 5:1 für sich entscheiden. 
In der folgenden Woche mussten die Vipers bei den Nimburg Crocodiles antreten. 
Hierbei war man besonders gespannt, da man zum ersten mal nach Nimburg 
reiste. Die bis dato Zuhause ungeschlagenen Crocodiles waren schwer einzu-
schätzen. Es gestaltete sich eine offene Partie, welch bis zum Schluss spannend 
war. Am Ende konnte das Spiel aber mit einem 7:6 zugunsten der Vipers abge-
pfi ffen werden. Vor der Sommerpause stehen noch zwei weitere Spiele an. Die 
 Vipers gastieren bei den Freiburg Beasts II und treffen in ihrem letzten Heimspiel 
auf die Wild Devils aus Freiburg.
Nach der Sommerpause bestreiten die Vipers ihr letztes Saisonspiel auswärts 
gegen den IHC aus Landau. 

Im Verlauf der Saison entpuppte sich ein Dreikampf um den Titel zwischen den 
Wild Devils Freiburg, dem SV Winnenden und den Abstatt Vipers. Wobei momen-
tan die Wild Devils aus Freiburg die besten Karten haben. Die Vipers müssen 
alle ihre Spiele gewinnen und auf Ausrutscher der anderen beiden Mannschaften 
 hoffen, wobei die Vipers gegen die Wild Devils aus Freiburg die Chance haben 
sie in der Wildeckhalle zu schlagen. 
Beide Kontrahenten stehen den Vipers in den verbleibenden drei Spielen 
jeweils noch einmal gegenüber, sodass sich ein packendes Saisonende mit 
einem letzten, vielleicht entscheidenden Spieltag in Landau entwickeln kann.

Für die Abstatt Vipers traten an: M. Rupp, O. Bohr, M. Steiner,  B. Bartl, M. Kotter, 
C. Kotter, M. Stürmlinger, M. Müllner, B. Gerlach, P. Albrecht, N. Albrecht, M. Fritz, 
F. Fritz, R. Barzik, T. Amon, T. Wulle, T. Beetz, M. Vogel

Abschließend möchten sich beide Mannschaften der Abstatt Vipers bei den 
 zahlreichen Zuschauern an den Spieltagen für die lautstarke Unterstützung 
 bedanken.

Danke auch allen freiwilligen Helfern und Mitwirkenden im Hintergrund, die es 
uns ermöglichen, diesen Sport in Abstatt auszuüben.

Informationen zur Juniorenmannschaft, wie z. B. Termine, Tabelle und Statistiken, 
können im Internet unter www.ish-bw.de abgerufen werden.
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Informationen zur Herrenmannschaft, wie z. B. Termine, Tabelle und Statistiken, 
können im Internet unter www.ishd.de abgerufen werden.

Berichte zu den Spielen können im Internet unter www.abstattvipers.de 
abgerufen werden.

Wir suchen junge Vipers!

Wer gern Inliner läuft und Spaß am schnellen Ballspiel hat, sollte unbedingt zu 
einem Training vorbeikommen.
Trainiert wird (außer in den Schulferien) immer mittwochs (kein Mittwochtraining 
in den Wintermonaten zwischen November und Februar) 

Mittwoch:

Junioren:  19.00 h bis 20.00 h
Herren:   20.00 h bis 21:30 h 

Freitag 

Junioren und Herren trainieren gemeinsam:
in geraden Kalenderwochen von 17.00 h bis 18.30 h
in ungeraden Kalenderwochen von 17.00 h bis 19.30 h

Bringt zum Training bitte eigene Inliner, sowie die üblichen Schutzausrüstungen 
(Helm, Knie-, Ellenbogen- und Handgelenkschoner) mit. Bei der Suche nach 
 günstigen Ausrüstungsgegenständen helfen wir gerne.



Gesangsabteilung

Unsere Abteilung besteht aus drei Chören – dem TGV-Chor, den TGV-Singers 
und dem Jugendchor „Raindrops“.

Unsere Singstunden fi nden alle im Konzertsaal des Abstatter Vereinszentrums 
in der Goldschmiedstraße statt.

Die TGV-Singers: 

Proben:  dienstags von 19.15 Uhr bis 20.30 Uhr
Lieder:  vorwiegend fl otte englisch-sprachige Songs

 
TGV-Singers beim Bürgerparkfest in Abstatt am 04. Juli 2010
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Der TGV-Chor:

Proben:  dienstags von 20.35 Uhr bis 21.50 Uhr
Lieder:  deutschsprachiges traditionelles Liedgut, schwungvoll

TGV-Chor beim Jubiläum der Landfrauen Abstatt-Happenbach Sept. 2009

Der Jugendchor „Raindrops“:

Proben:  montags von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
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Unsere musikalischen Aktivitäten:

Die Feier zum 25-jährigen Jubiläum der Landfrauen Abstatt-Happenbach wurde 
von unseren beiden Erwachsenenchören musikalisch umrahmt.
Die Erwachsenenchöre nahmen im Oktober 2009 am Chorstimmen-Seminar des 
Chorverbands Heilbronn in Obersulm-Eschenau teil.
Im November 2009 besuchte unser Jugendchor einen Gesangsworkshop des 
Chorverbands Heilbronn mit der Profi -Gruppe Maybebop aus Hannover.
Bei der Jugendwinterfeier im Nov. 2009 hatte unsere Jugend einen Auftritt.
Beim Leuchtspuren-Gottesdienst am 13. Dezember 2010 in der evangelischen 
Stephanuskirche in Abstatt haben alle drei Chöre mitgewirkt.

 
TGV-Chor und Singers singen bei Eröffnung des Heilbronner Weihnachtsmarktes

Wie jedes Jahr eröffneten wir die 
Winterfeier des TGV-Gesamtvereins 
mit unseren Chören.
Auftritt der „Raindrops“ beim Neujahrs-
empfang in Abstatt im Januar 2010.
Über das Jahr verteilt haben wir 
unseren Jubilaren mit runden Geburts-
tagen musikalische Grüße überbracht.
Beim „Tag der jungen Stimmen“ 
am 19. Juni 2010 in Lehrensteinsfeld 
präsentierten sich die „Raindrops“. 

Unser Programmpunkt zum Abstatter Kinder-Ferien-Programm 2010:

Museumsbesuch in Heilbronn unter dem Motto „Da bist Du (p)Blatt – 
Vom Papyrus zum Papierfl ieger“ mit anschließendem Workshop 
„Papier schöpfen“, veranstaltet durch die Chorjugend 

Jährliche gesellige Veranstaltungen unserer Chorgemeinschaft:

Jahreswanderung
Weihnachtsfeier
Jahresausfl ug
Sommerfest
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Ausfl ug 2010 – auf dem „Merkur“ in Baden-Baden und Besichtigung des SWR

Rückblick auf das Projekt „Rettet den Regenwald“ unseres Jugendchores

Beim Bürgerparkfest in Abstatt am 04. Juli 2010 fand das über 9 Monate dau-
ernde Regenwaldprojekt des Jugendchores „Raindrops“ seinen Abschluss. Mit ih-
rem Gesang baten unsere Jugendlichen um Spendengelder, die wir der Organi-
sation „Rettet den Regenwald“ zukommen lassen konnten. Es kam so viel Geld  
zusammen, dass wir den Kauf von drei Hektar Regenwald unterstützen können. 
Es gab einen tollen Regenwaldstand mit Informationen zum Thema. 

   

Besuchen Sie uns auch im Internet auf unserer Homepage: 
www.gesang-tgv-abstatt.de. 
Dort fi nden Sie weitere Informationen, Berichte und Bilder.

Neue Sängerinnen und Sänger sind in unserer Chorgemeinschaft immer herzlich 
willkommen. Schauen Sie doch einfach mal montags oder dienstags bei uns im 
Konzertsaal des Vereinszentrums rein. Wir freuen uns auf Sie/auf Euch!



Volleyball-Abteilung

Abteilungssituation 2009/2010

Die Volleyballabteilung hält weiter an der Jugendarbeit fest und konnte, nach-
dem die Grundtechniken des Volleyballspielens erlernt und gefestigt wurden, eine 
Mannschaft für die Schnupperrunde des Volleyballverbades Baden Württemberg 
stellen. Dort spielten die Jugendlichen gegen andere Jugendmannschaften  unter 
fachkundiger Anleitung von Dietmar Dietz, Michael Haag und Matthias Haag. 
Dies war ein erster Test, ob das komplexe Zusammenspiel, auch ohne erfahrene 
Spieler funktionieren würde. Die anfängliche Unsicherheit legte sich sehr schnell 
und die ersten Siege konnten nach relativ kurzer Zeit errungen werden. Allen hat 
es bei dieser Schnupperrunde wirklich Spaß gemacht und gezeigt, dass durch 
 regelmäßiges Training so einiges möglich ist.
Die Integration der Jugendlichen in die zweite Freizeitmannschaft „Beginners“ 
hatte auch problemlos funktioniert. Schnell war das Spielverständnis da und jeder 
wusste, wo er auf dem Spielfeld hingehört und wohin er laufen musste.
Die erste Freizeitmannschaft „Nemm’en Du“ hatte sich den Meistertitel geholt. 
Neu hinzugekommen war Matthias Haag.
Neuzugänge sind jederzeit herzlich willkommen. Wichtig ist der Spaß am Spiel 
und in geselliger Runde. Wir bieten hierzu ein abwechslungsreiches Training 
montags und freitags in der Wildeckhalle an. Über den Sommer treffen wir uns 
auf dem Beachplatz „Kirschenwiesen“.

Sportliche Erfolge

Jugendmannschaft „Joungsters“
Bei der allerersten Jugendschnupperrunde wurde man von dreizehn Mann-
schaften am Ende siebter. An drei Turniertagen musste man sich den anderen 
Jugendmannschaften aus Baden Württemberg stellen. Am Ende lief es  immer 
besser, so dass wir weiter für die Zukunft hoffen können, irgendwann wieder 
mehrere aktive Mannschaften melden zu können.

Jugendschnupperrunde:

Turniertag 1: 22.11.09 in Eberdingen
Turniertag 2: 20.12.09 in Pfedelbach
Turniertag 3: 30.01.10 in Mögglingen

Platz Verein

1 Eschbach Gymnasium Freiberg

2 VFB Eberdingen 

3 TV Untersteinbach 

4 TV Mögglingen Rockende Aich 

5 SG Weissach im Tal 1 

6 SG Weissach im Tal 2 
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7 TGV Abstatt 

8 TSV Weiler zum Stein 

9 Richard von Weizäcker-Gymnasium 

10 TSV Aurich 

11 Tus Stuttgart

12 TV Häslach 

13 TSV Rohr

Hinten v. l. n. r: Marco Fischer, Philipp Dietz, Jens Metzger, vorne v. l. n. r: Tamara Drees, Regina Ruf, 
Jessica Moser, Melanie Kimmerle, es fehlen: Daniel Knirsch, Nadja Müller

 

 



88 | Volleyball

HOTEL    GASTHOF.
komfort

.SUPERIOR.. SUPERIOR .

74232 Abstatt Telefon (07062) 97 88 00 www.hotel-hiller.de
Beilsteiner Str. 20 Telefax (07062) 9 78 88 20 info@hotel-hiller.de

Lassen Sie sich auf unserer Sonnenterrasse
oder in unserem gemütlichen Restaurant verwöhnen!

Wir bieten hausgemachte schwäbische Gerichte und saisonale
 Spezialitäten wie Spargelgerichte, Maischollen, Matjesvariationen,

 knackige Sommersalate, Pfifferlinge und Wildgerichte.

Wir haben für jeden Anlass die passenden
Räumlichkeiten und Menüs für Sie.

Unsere ruhig gelegenen und komfortablen Hotelzimmer
laden Sie zum Wohlfühlen und Erholen ein.

Unsere Öffnungszeiten:
Montag - Freitag

11.30 - 14.00 Uhr und 17.00-24.00 Uhr
Samstag 17.00-24.00 Uhr

Sonn- und Feiertage 11.30-22.00 Uhr
durchgehend warme Küche
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Freizeitmannschaft Mixed 2/4 D5-Nord „Beginners“

Mit einer guten Leistung sicherte sich die Freizeitmannschaft „Beginners“ einen 
fünften Platz. Die Integration der Jugendspieler in die Mannschaft hat sehr gut 
funktioniert. Ziel wird es sein, in der nächsten Saison noch besser abzuschneiden 
und das Spielverständnis noch weiter zu entwickeln.
Platz Verein Spiele Sätze Punkte

1 SSV Auenstein 2 16 29:6 28:4 

2 TSV Erlenbach 16 27:13 22:10 

3 TSV Neudenau Volleyfriends 16 26:16 22:10 

4 TSV Botenheim 16 23:15 22:10 

5 TGV Abstatt Beginners 16 24:14 20:12 

6 FSV Bad Friedrichshall 16 17:20 14:18 

7 TSG Bretzfeld 2 16 10:27 8:24 

8 TV Boxberg 2 16 7:27 6:26 

9 VfL Neckargartach 2 16 6:31 2:30

Hinten v. l. n. r: Andreas Scheffl er, Florian Klotz, Marcus Rieschl, Jennifer Fischer, Ulrich Graner, Marco Fischer
Vorne v. l. n. r: Susanne Langer, Kerstin Höhn, Heidi Mühlmann, Sarah Wägerle
Es fehlen: Dietmar Dietz, Bernhard Müller, Ralf Flechsig, Slawa Knorr
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Freizeitmannschaft Mixed 2/4 C4-Nord „Nemm‘en Du“

Der „Drei-Jahresplan“ ging auf. Ungeschlagen wurde die Freizeitmannschaft 
„Nemm’en Du“ Meister in der C4-Nord und darf nächstes Jahr eine Klasse höher 
spielen in der B2-Nord. Ziel für die nächste Saison ist zunächst der Klassenerhalt.

Platz Verein Spiele Sätze Punkte

1 TGV Abstatt Nemm’en Du 16 32:2 32:0 

2 TSV Neudenau 1 16 23:15 22:10 

3 VfL Eberstadt 1 16 19:19 16:16 

4 TV  Boxberg 1 16 17:22 16:16 

5 TSV Schwaigern 16 19:20 14:18 

6 TG Böckingen 16 18:21 1418 

7 TSV Untersteinbach 16 17:20 14:18 

8 SV Leingarten Fröhlich sein 16 16:21 12:20 

9 Dammrealschule Heilbronn 16 8:29 4:28 

Spieler der Mannschaft Nemm’en Du: Matthias Haag, Otmar Bußmann, Michael Reichert, Silke Haag, 
Natalie Brandt, Petra Sommer, Rainer Engel, Barbara Dietz
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Im Jugendbereich wird weiterhin fl eißig in der Wildeckhalle Abstatt und auf dem 
Beachfeld „Kirschenwiesen“ trainiert. Mit neuen Übungen versucht man das 
Spielverständnis weiter auszubauen. Je sicherer die Grundtechnik wird, desto 
komplexer können die Trainingsübungen gestaltet werden. Fortschritte sind schon 
im Ansatz erkennbar. Wir bauen weiterhin darauf auf.

Abteilungsversammlung vom 03. April 2010

Das Amt des stellvertretenden Abteilungsleiters übernimmt Otmar Bußmann. Als 
Jugendvertreter für die Volleyballabteilung wurde Sarah Wägerle vorgeschlagen 
und durch den Jugendausschuss gewählt. Stellvertretender Jugendvertreter ist 
Florian Klotz. Schriftführer ist weiterhin Dietmar Dietz.

Statistik

Die Mitgliedschaft der Volleyballabteilung (ca. 67 Mitglieder) ist im Vergleich zum 
vergangenen Jahr nahezu gleich geblieben. Dies ist dem neu formierten Jugend-
bereich zu verdanken. Die Volleyballabteilung ist bestrebt diesen Bereich der Ju-
gendarbeit weiter zu fördern.

Aktivitäten innerhalb des Gesamtvereins und der Volleyballabteilung

Die Abteilung Volleyball war beim Bürgerparkfest am 4. und 5. Juli 2009 tätig und 
hat beim Ferienprogramm der Gemeinde Abstatt am 13. August 2009 die Veran-
staltung „Beachvolleyball“ angeboten.
Auch bei der Winterfeier am 10. und 11. Januar 2010 war die Volleyballabteilung 
beim Auf- und Abbau mit dabei. Ein Dank an alle Helfer!
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Selbstverständlich fanden auch innerhalb der Volleyballabteilung einige Veranstaltungen 
statt. Hierzu zählte das Freiluftturnier am 19. Juli 2009 in Weilimdorf, wo über 60 Mann-
schaften teilnahmen. Insgesamt sind wir mit drei Mannschaften dort angereist. Platz 4 
war die beste Platzierung. Eine wirklich tolle Leistung, bei so vielen Mannschaften.

 

Zur Saisonvorbereitung nahm man an Turnieren in Asperg (27.September 2009) 
und in Liebersbronn (4. Oktober 2009) teil. Hier mussten sich die neu formierten 
Mannschaften erst mal aufeinander abstimmen. Was nicht immer ganz leicht war.
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Jahresabschlussfeier 

Unsere Jahresabschlussfeier fand am 18. Dezember 2009 in der Wildeck-
halle statt. Höhepunkt war das Weihnachtsturnier auf drei Spielfeldern und 
das  Wichteln mit anschließendem Buffet. Gegen Ende gab es dann noch eine 
 Diashow, mit Rückblick auf die vergangenen Jahre.
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Trainingszeiten

Freizeit (Mixed):
Mo 20.00 bis 22.00 Uhr in der Wildeckhalle Abstatt
Fr 20.00 bis 22.00 Uhr in der Wildeckhalle Abstatt

Jugend:
Mo 18.00 bis 20.00 Uhr in der Wildeckhalle Abstatt
Fr 20.00 bis 22.00 Uhr in der Wildeckhalle Abstatt

Abteilungsorganisation

Abteilungsleitung: Matthias Haag
Stellv. Abt. Leiter: Otmar Bußmann
Kassier: Andreas Schäfer
Schriftführer: Dietmar Dietz
Jugendvertreter: Sarah Wägerle
Stellv. Jugendvertreter: Florian Klotz

Homepage Volleyball: http://www.volleyball-abstatt.de
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TGV Eintracht Abstatt

1842 e. V.

Der Verein für alle mit Freude
am Sport
am Gesang
am Theater

Wir bedanken uns bei den Inserenten im
TGV-Report und allen Gönnern unseres Vereins!
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